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HENN-Bundesliga
26. und 28. Mai 2022
Ein Tennis-Event der Superlative in Deutsch-Wagram
Tennissport steht für Leistungswillen, Motivation, Zielorientie-
rung und Durchsetzungsvermögen.
Jürgen Melzer - Mit seinen beiden Grand-Slam-Titeln im Doppel 
und seinem Erfolg im Mixed zählt er zu den erfolgreichsten Ten-
nisspielern Österreichs. 
Gerald Melzers größte Erfolge waren jeweils das Erreichen des 
Semifinales bei den ATP Turnieren in München 2015 und Kitz-

bühel 2016. Er gewann bisher 8 Challenger-Turniere und seine 
beste ATP Weltranglistenplatzierung war 68 (2016).
Nun werden die Deutsch-Wagramer Tennisbrüder Jürgen und 
Gerald Melzer, Dennis Novak, Lucas Miedler und Sebastian  
Ofner an diesen beiden Tagen ihre Spiele im Tennisclub Deutsch-
Wagram austragen. Wir freuen uns sehr, dass Spitzentennis in 
Deutsch-Wagram live gesehen werden kann.	 ■
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Liebe Deutsch-WagramerInnen und Deutsch-Wagramer, liebe Jugend!

Derzeit sind sehr viele Vorhaben zur Verbes-
serung der Lebensqualität in unserer Stadt im 
Gange und es wird daher intensiv gearbeitet.

Künftig soll es in Deutsch-Wagram eine 
zentrale Anlauf- und Beratungsstelle für Pfle-
gebedürftige und ihre Angehörigen geben. 
Daher suchen wir derzeit für dieses Tätigkeits-
feld zwei Community Nurses.

Es freut mich sehr, dass heuer die Her-
ren Bundesligaspiele im Tennis in Deutsch-
Wagram stattfinden werden. Der Tennisclub 
Deutsch-Wagram lädt zu diesem spektaku-
lären Tennisereignis am 26. Mai und 28. Mai. 
Nähere Infos erfahren Sie im Artikel auf der 
nächsten Seite.

Auch im Straßenbau ist Vieles geplant. Als 
eines der besonderen Projekte, welches be-
reits vom Gemeinderat beschlossen wurde, 
möchte ich die Begrünung der Haupt- und 
Gänserndorferstraße nennen. Hier sollen in 
Abstimmung und unter Bedachtnahme sämt-
licher Einbauten wie Strom-, Gas- und auch 
Wasserleitungen Bäume und Sträucher ge-
pflanzt werden.

Am 5. März startete der Frischemarkt, der 
schon von vielen sehnlichst erwartet wurde, in 
die diesjährige Saison. Was mich besonders 
freut: alle „Frischemarktler“ aus dem Vorjahr 
sind auch heuer wieder vertreten.

Nach der Weihnachtsdekoration wurde 
nun auch eine selbst gebastelte Osterde-
koration im Stadtgebiet aufgestellt, um 

eine farbenfrohe Komponente ins Ortsbild zu 
bringen.

Eine besondere Herzensangelegenheit 
stellt für mich die Hilfe für ukrainische Flücht-
linge dar. Das Bürgerservice nimmt derzeit 
sämtliche Unterbringungsmöglichkeiten sowie 
weitere Hilfestellungen dankbar entgegen.

Bedauerlicherweise mussten wir uns von 
einem langjährigen – bereits pensionierten 
- Mitarbeiter, Herrn Wutte Wilhelm, verab-
schieden. Herr Wutte war von 1987-2005 im 
Bereich Meldewesen und Fundamt auf der 
Stadtgemeinde tätig. 

Ein großes DANKESCHÖN möchte ich der 
Gemeindeverwaltung für die ausgezeichne-
te Organisation der Impfstraßen, der Projek-
te und deren Unterstützung bei der Aus- und 
Durchführung aussprechen. Mein besonderer 
Dank gilt hier auch den vielen freiwilligen und 
ehrenamtlichen Helfern. – Nur gemeinsam 
können wir zu einer Verbesserung der Lebens-
qualität in unserem Deutsch-Wagram bei- 
tragen.

Verbesserung 
der Lebensqualität!

Ihre / Eure

Ulla Mühl-Hittinger
Bürgermeisterin

REDAKTIONSschluss
1. Mai 2022

Beiträge für die nächste 
Ausgabe sind ausnahmslos 

bis Redaktionsschluss an 
den zuständigen Bearbeiter 

der Stadtgemeinde DW, 
Fr. Anita Kamaryt, 

Tel. 02247/22 09-31
kamaryt.anita@

deutsch-wagram.gv.at
zu richten.

STADT leben
deutsch-wagram
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Blumenaktion
der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram

7. Mai 2022 beim Frischemarkt
FÜR EIN SCHÖNES DEUTSCH-WAGRAM 

schenkt Ihnen die Stadtgemeinde 
Blümchen zum Eigenanbau!

Zur freien Entnahme!
Platzieren Sie die Blumen - wenn möglich -

für die Öffentlichkeit sichtbar! Danke!
Ulla Mühl-Hittinger e.h., Bürgermeisterin



Ausgabe 2 / 22	 stadtleben  |  03

! ! ! SAVE THE TENNIS-DATES ! ! !
Spitzentennis in Deutsch-Wagram

Donnerstag, 26.05. und Samstag, 28.05.2022
jeweils ab 11.00 Uhr

Die Herren Bundesliga Mannschaft ATV RE team future IRDNING  
(amtierender österreichischer Meister) wird heuer ihre Heim-
spiele erfreulicherweise im TC Deutsch-Wagram austragen. 
Dank Jürgen Melzer, der die ganze Sache ins Rollen brach-
te, dem Irdninger Mannschaftsführer Erich Reisinger und dem 
sportlichen Leiter der Deutsch-Wagramer Andreas Berenz, 
können wir uns auf ein Tennis Event der Superlative freuen.  
Unter anderem werden die Wagramer Brüder Jürgen und  
Gerald Melzer sowie Dennis Novak, Lucas Miedler, Sebastian  
Ofner, … live zu sehen sein.

Der Tennisclub Deutsch-Wagram freut sich sehr, dieses spekta-
kuläre Tennisfest gleich zweimal austragen zu dürfen und hofft 
auf zahlreiche Zuschauer.

Infos und News zum Event gibt es auf der Homepage vom Tennis- 
club Deutsch-Wagram unter www.tcdw.at

Es wird eine Live-Übertragung im Internet geben. Anfragen für 
Werbung/Sponsoring oder sonstiges zur Veranstaltung bitte um 
Kontaktaufnahme mit Daniela Berenz unter 0650/400 92 29.

Jürgen und
Gerald Melzer

(22. Juni 2015)

n	GRATIS TENNIS SPIELEN ab 13 Uhr

n	NEUMITGLIEDERAKTION

n	TENNISTRAINING MIT TRAINER von 14 – 15 Uhr

n	SCHLÄGERTESTEN

n	SPECIAL GUESTS: JÜRGEN & GERALD MELZER*

n	BESUCH VON KINDERN VOM SOS-KINDERDORF
	 (SOS-Kinderdorf Tennis-Projekt Vorstellung) u.v.m.

Kommt und feiert mit uns den Start in die Tennis-Saison!
INFOS unter www.tcdw.at

* da bei Redaktionsschluss der Gemeindezeitung noch kein genauer Turnierplan 
vorhanden war, haben wir noch keine fixe Zusage.

Die Herren Bundesliga Mannschaft ATV RE team future IRDNING (amtierender österreichischer Meister) wird heuer ihre 
Heimspiele erfreulicherweise im TC Deutsch-Wagram austragen. Dank Jürgen Melzer, der die ganze Sache ins Rollen brachte, 
dem Irdninger Mannschaftsführer Erich Reisinger und dem Sportlichen Leiter der Deutsch-Wagramer Andreas Berenz, 
können wir uns auf ein Tennis Event der Superlative freuen. Unter anderem werden die Wagramer Brüder Jürgen und  
Gerald Melzer sowie Dennis Novak, Lucas Miedler, Sebastian Ofner, …. live zu sehen sein. 

Der Tennisclub Deutsch-Wagram freut sich sehr, dieses spektakuläre  
Tennisfest gleich zweimal austragen zu dürfen und hofft auf zahlreiche Zuschauer. 

Infos und News zum Event gibt es auf der Homepage vom  
Tennisclub Deutsch-Wagram unter www.tcdw.at 

Es wird eine Live-Übertragung im Internet geben. 
Anfragen für Werbung/Sponsoring oder sonstiges zur Veranstaltung 
bitte um Kontaktaufnahme mit Daniela Berenz unter 0650 4009229.

TENNIS SAISONERÖFFNUNG 

Jeweils Montag bis Freitag von 9 - 16 Uhr
Inklusive Mittagessen
Kosten: 200,- EUR pro Woche für Nichtmitglieder des TCDW

180,- EUR pro Woche für Mitglieder des TCDW 
Rabatt: Bei Buchung von 2 Wochen, gibt es einen Rabatt 
von 10,- EUR pro Campwoche 
Begrenzte Teilnehmerzahl! 

GRATIS TENNIS SPIELEN ab 13 Uhr 
NEUMITGLIEDERAKTION 
TENNISTRAINING MIT TRAINER von 14 – 15 Uhr 
SCHLÄGERTESTEN 
SPECIAL GUESTS: JÜRGEN & GERALD MELZER* 
BESUCH VON KINDERN VOM SOS – KINDERDORF 
(SOS-Kinderdorf Tennis-Projekt Vorstellung) 
uvm. 

Kommt und feiert mit uns den Start in die Tennis-Saison! 
INFOS unter www.tcdw.at

*da bei Redaktionsschluss der Gemeindezeitung noch kein genauer 
Turnierplan vorhanden war, haben wir noch keine fixe Zusage.  
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Jürgen und Gerald Melzer 

Tennis Saisoneröffnung
Samstag, 23.04.2022

Jeweils Montag bis Freitag von 9.00 bis 16.00 Uhr
inklusive Mittagessen
Kosten:	 200,- EUR pro Woche für Nichtmitglieder des TCDW
	 180,- EUR pro Woche für Mitglieder des TCDW

Rabatt:	 Bei Buchung von 2 Wochen, gibt es einen Rabatt 
	 von 10,- EUR pro Campwoche

Begrenzte Teilnehmerzahl!
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Stadtgemeinde sichert sich Arztpraxis am Bahnhof

„Immer wieder werde ich auf die kassenärztliche Versorgung 
in Deutsch-Wagram angesprochen“, beginnt Bürgermeisterin  
Ulla Mühl-Hittinger ihre Ausführungen und verweist darauf, 
dass hier grundsätzlich die Österreichische Gesundheitskasse 
und die Ärztekammer in der Pflicht sind. „Aus meiner Sicht wären 
zumindest vier praktische Kassenarztstellen notwendig, aktuell  
verfügen wir über zwei, das ist eindeutig zu wenig“, fügt die  
Bürgermeisterin hinzu und verweist darauf, dass auch Facharzt-
stellen im Kassenbereich wie zum Beispiel ein Kinderarzt, Ortho-
päde, HNO-Arzt oder für das Fach Innere Medizin fehlen. 

Sie werde sich daher verstärkt für die Verbesserung der Ge-
sundheitsversorgung einsetzen, führt Bgmin Mühl-Hittinger  
aus. Im nächsten Gemeinderat werden wir daher vorschla-
gen, dass sich die Stadtgemeinde eine Arztpraxis am Bahn-
hof sichert. Der Vorvertrag und der Kaufvertrag hierfür stehen 
schon. Die Arztpraxis soll nach Aussagen der Bürgermeisterin  
gegenüber dem Bahnhof in der Bahnhofstraße 60 entstehen.  
Hier errichtet die Raiffeisen WohnBau GmbH Wohnungen  
und im Erdgeschoss soll die Arztpraxis Platz finden. Mit dem  
Kauf der Arztpraxis sowie mit der schon bestehenden Förde- 
rung von 30.000 Euro für einen praktischen Kassenarzt 
legen wir als Stadtgemeinde ein attraktives Angebot an alle 

Kassenärztliche Versorgung soll 
gefördert werden. 
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#füreinandersorgen

Wir sind in ganz Österreich für 
Sie da. Immer und überall. 
Online auf wienerstaedtische.at,  
telefonisch und natürlich auch persönlich. 

Ihre Sorgen möchten wir haben.

I9814_fuereinandersorgen_2SZ_92x129_4c.indd   1 04.01.21   12:04
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SR Mag. Johannes Kozlik und Bgmin Ulla Mühl-Hittinger vor dem Platz, 
wo die Arztpraxis entstehen wird
Foto: ©Knotz

Jungmediziner, um den Standort Deutsch-Wagram für eine/n 
praktischen Kassenarzt interessant zum machen, zeigt sich die 
Bürgermeisterin überzeugt.

„Gemeinsam mit allen im Gemeinderat vertretenen Fraktio- 
nen ziehen wir an einem Strang, um die kassenärztliche Versor-
gung in Deutsch-Wagram zu verbessern“, zeigt sich SR Kozlik 
überzeugt und verweist darauf, dass nun auch die übergeord-
neten Stellen ihre Aufgaben machen müssen. Aus diesem Grund 
wurde eine überfraktionelle Resolution für mehr Kassenarztstel-
len im Gemeinderat beschlossen, führt Mühl-Hittinger aus und 
verweist darauf, dass auf mehr als 9.000 Einwohner/innen in 
Deutsch-Wagram nur zwei praktische Ärzte mit Kassenarzt-  
vertrag kommen. Hier muss sich schnell und unbürokratisch  
etwas ändern, fordert die Bürgermeisterin.	 ■



Zwei Community Nurses für DW

EU-Gemeinderät*innen im Team!
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Wir erhielten als eine von 123 Gemein-
den in Österreich vom Gesundheitsmi-
nisterium die Zusage zur Teilnahme am 
Projekt „Community Nursing“. Communi-
ty Nurses sind diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpflegepersonen, die als zen-
trale Ansprechpersonen in der Gemeinde 
für Beratung, Vernetzung und Prävention 
für pflegebedürftige Menschen und de-
ren Angehörige im Einsatz sein werden.

Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger 
begrüßt die Zusage zur Teilnahme: „Das 
ist ein großartiges Projekt und ich freue 
mich sehr, dass wir für die Teilnahme aus-
gewählt wurden. Ein großes Dankeschön 
geht an Stadtrat Heinz Bogner, der viel 
Zeit und Energie in den sehr aufwendi-
gen Förderantrag gelegt hat. Ich bin sehr 
gespannt, wie sich das Projekt entwickelt 
und freue mich auf die künftige Zusam-

Daher wird die bisherige EU-Gemein-
derätin Martina Peham (ÖVP) künftig 
durch GR Harald Nikitscher (SPÖ), GR 
Ralf Hachmeister (!wir) sowie GRin Bri-
gitte Windbichler-Grohsmann (Grüne) 
verstärkt. 

Als EU-Gemeinderät*innen ist es un-
sere Aufgabe, Europa „in die Gemeinde 
zu tragen“ und Bürgerinnen und Bürger 
zur Mitgestaltung der Zukunft unseres 
Kontinents anzuregen. 

Und Europa ist mehr als ein Fleck auf 
der Landkarte! Europa heißt auch ge-
meinsamer Klimaschutz, gemeinsames 
Fortschreiten in die Digitalisierung, ge-
meinsame Wahrung der Demokratie, in-
ternationale Ausbildung und Arbeit. 

EUROPA-TAG
Jährlich wird der Europatag am 9. Mai 

für Frieden und Einheit in Europa gefei-
ert. An diesem Tag jährt sich seit 1950 
die Schuman-Erklärung, in welcher der 

menarbeit. Ziel ist es, niederschwellig, 
bedarfsorientiert und bevölkerungsnah 
Unterstützung bei bestehenden, aber 
auch bei absehbarem Pflegebedarf an-
bieten zu können. Ein weiteres Plus ist, 
dass die Community Nurses im Ort mit 
E-Fahrzeugen unterwegs sein werden.“

Community Nurses werden so zukünf-
tig eine wichtige Rolle als Ansprechper-
son für die Bevölkerung einnehmen. Sie 
sind nicht als Gegenangebot zu beste-
henden Angeboten zu verstehen, son-

dern als Erweiterung der vorhandenen 
Struktur. Die Community Nurses kennen 
die verschiedenen Angebote in einer Ge-
meinde und vermitteln diese Angebote 
an die betroffenen Personen. Ein großes 
Ziel dieses Projekts ist auch die Möglich-
keit vom Einsatz präventiver Maßnahmen 
in der Betreuung, um Vereinsamung und 
Verwahrlosung rechtzeitig entgegenzu-
wirken.

Das Projekt ist von der Europäischen 
Union vollständig ausfinanziert und läuft 
bis Ende 2024.

In den nächsten Tagen werden die 
beiden Stellen von der Gemeinde aus-
geschrieben. Wir finden, dass das ein 
sehr interessanter Arbeitsbereich mit viel 
Raum für Ideen und Gestaltung ist. Nä-
here Infos gibt‘s bald auf der Homepage 
der Stadtgemeinde.	 ■

Deutsch-Wagram erhält Fördermittel zur Beschäftigung zweier Community Nurses im 
Ausmaß von je 40 Wochenstunden. Sie werden künftig zentrale Anlauf- und Beratungsstelle 
für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen sein.

In der Gemeinderatssitzung vom 16. 2. 2022 wurde beschlossen, dass die Aufgabe der 
Europa-Gemeinderät*innen in unserer Gemeinde in Zukunft fraktionsübergreifend erfolgen soll. 

damalige französische Außenminister 
Robert Schuman seine Idee für eine neue 
Form der politischen Zusammenarbeit 
in Europa vorstellte, die einen Krieg zwi-
schen den Nationen Europas undenkbar 
machen sollte. Schumans Idee gilt als 
Geburtsstunde der Europäischen Union, 
wie wir sie heute kennen.

„Europa lässt sich nicht mit einem 
Schlage herstellen und auch nicht durch 
eine einfache Zusammenfassung. Es wird 
durch konkrete Tatsachen entstehen, die 
zunächst eine Solidarität der Tat schaf-
fen.“	 Robert Schuman

Um künftig möglichst viel Informati-
on zu den Bürgerinnen und Bürgern von 
Deutsch-Wagram zu tragen, wollen wir 
hier ab sofort im Team arbeiten.

Sehen wir einander in der Europa- 
woche! Treffen wir einander am 7. Mai am 
Marktplatz von Deutsch-Wagram!	 ■

Ihre EU-Gemeinderät*innen

stadt
news

news



Franzensdorferstraße 8
2301 Wittau 
Telefon: 02215/300 80
Telefax: 02215/300 80-17
e-mail: hoedl@franz-hoedl.at
www.franz-hoedl.at
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Zum Bierbrezel
Inh. Andrea Wach

2232 Deutsch-Wagram · Hausfeldstraße 2
0664/502 94 45 · bierbrezel.wachandrea@hotmail.com
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NÖ Bauordner: Jetzt am Gemeindeamt abholen!
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Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram ist der optimale Platz, 
um seine „eigenen vier Wände“ zu errichten. Bevor es so weit 
ist, gibt es wichtige Entscheidungen zu treffen: Die Auswahl des 
Grundstücks, die gewünschte Bauweise, der Energiestandard, 
die Finanzierung Ihres Bauvorhabens und vieles mehr. Um Sie 
dabei bestmöglich zu unterstützen, dürfen wir Ihnen den NÖ 
Bauordner der Energie- und  Umweltagentur NÖ inkl. Gutschein 
für eine firmenunabhängige Energieberatung kostenlos bereit-
stellen. Er steht für Sie am Gemeindeamt zur Abholung bereit. 
Ich wünsche allen Häuselbauerinnen und Häuselbauern gutes 
Gelingen bei ihrem Bauvorhaben.

NÖ Bauordner – bringt Ordnung auf die Baustelle!

Eine überlegte Planung zahlt sich aus, denn jeder Quadrat-
meter kostet. Nehmen Sie sich für die Planung Ihres Traumhau-
ses Zeit und lassen Sie sich von Profis beraten. 

Viele Entscheidungen, die Sie heute treffen, wirken noch 
Jahrzehnte nach. Besonders, wenn es um eine nachhaltige, kos-
teneffiziente und energiesparende Bauweise geht.

Der NÖ Bauordner begleitet Sie auf diesem Weg. Er enthält 
neben einem Gutschein für eine kostenlose und firmenunab- 
hängige Energieberatung, wichtige Informationen rund um das 
Thema Neubau, Checklisten und Planungshilfen.

Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei
n	 der Auswahl des Grundstücks
n	 Fragen zum Baurecht
n	 der Planung
n	 der Auswahl der beteiligten Unternehmen 
n	 der Abschätzung der Kosten 
n	 der Finanzierung Ihres Traumhauses		  ■

Nähere Informationen und Bestellung
Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner über Ihre Gemeinde beziehen: 
Bestellen Sie Ihr persönliches Exemplar bequem und kostenlos online unter 
www.energieberatung-noe.at/bauordner
und holen Sie ihn anschließend am Gemeindeamt ab.

Auf uns können Sie bauen! 
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Regionsleiterin Mag.a Regina Engelbrecht (Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ) und Bgmin Ulrike Mühl-Hittinger freuen sich, dass der NÖ Bauordner 
zukünftig für die HäuselbauerInnen in Deutsch-Wagram bereit steht.
Foto: ©eNu

Auf die Plätze, fertig los!

Rechtzeitig zum Frühlingsstart ist die 
neue „Dirtbike Strecke“ auf der Koksler 
fertig geworden. „Dirtbahn“ steht für ein 
Sportgelände, welches von Mountain-
bikern und BMX-Fahrern genutzt wird, 
um sich mit ihrem 2-Rad in die Luft zu 
befördern und dabei Tricks zu perfektio-
nieren. „Es freut mich besonders, unse-
ren jungen Deutsch-Wagramer*innen ei-
nen Fahrradfunparcours mit Action und 
Spaß präsentieren zu können“, so Stadt-
rat Mentl-Weigl.

Auf dem  rund 6.000 m² 
großen Gelände hat die 
Stadtgemeinde viel Ener-
gie und Liebe, aber auch 
Geld für unsere jungen 
Bürger*innen investiert. 
Die Bahn wird bereits jetzt 
aktiv von den Kindern und 
Jugendlichen genutzt.

Neben dem Fahrradparcours wurden 
auch die lange Rutsche und der Seilklet-
terturm erneuert und fit für den Früh-

ling gemacht. Auch viele neue Bäume 
wurden auf dem Spielplatzgelände ge- 
pflanzt, was Bürgermeisterin Ulrike Mühl- 
Hittinger besonders freut.	 ■

Neuer „Fahrrad-Dirtpark“ für unsere Jugendlichen.



Voranschlag 2022: Fokus auf Jugend, 
Gesundheit, Nachhaltigkeit und Infrastruktur 

„Das Budget ist Ausdruck der Priori-
tätensetzung der Politik“, meint Finanz-
stadtrat Kozlik und verweist darauf, dass 
die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram ei-
nen klaren Fokus auf Kinder und Jugend, 
Nachhaltigkeit sowie auf Investitionen für 
Gesundheit und in die Infrastruktur für 
das Jahr 2022 setzt. Im Detail heißt das, 
dass die Anschaffung einer neuen Ska-
teranlage, die Neugestaltung der Haupt-
strasse, Photovoltaikanlagen sowie die 
Sanierung von Spielplätzen budgetär 
eingeplant wurden. „Auch den Ankauf 
einer Arztpraxis haben wir berücksich-

tigt“, führt Kozlik aus und verweist darauf, 
dass man sich hierdurch einen weiteren 
Kassenarzt nach Deutsch-Wagram brin-
gen möchte. Ebenso die Planung und der 
Bau von Radwegen finden sich im Voran-
schlag wieder. 

In Zahlen gegossen heißt das

Es wird mit Erträgen in der Höhe 
von rund 22,12 Mio. € gerechnet (rund  
0,3 Mio. € unter dem Vorkrisenniveau) 
sowie Aufwendungen in der Höhe von 
22,13 Mio. € geplant und ein Nettoergeb-
nis von rund +0,6 Mio. Euro angepeilt. 

Rechnungsabschluss 2021 mit 
positiven Nettoergebnis  

Trotz Corona-Krise und der entspre-
chenden Mehrausgaben hat die Stadt-
gemeinde mit einem Nettoergebnis von 
rund 0,8 Mio. € das Jahr 2021 positiv ab-
geschlossen. Der Schuldenstand hat sich 
trotz Investitionen in die Infrastruktur wie 
den Strassenbau von rund 15,3 Mio. € auf 
13,8 Mio. € reduziert.	 ■

Schwerpunktsetzung auf Arztpraxis, Spielplätze sowie 
Neugestaltung der Hauptstraße.
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Katastrophenschutz

Diese zusätzlichen Geräte, welche für den Zivilschutz im Ka-
tastrophenfall eine reibungslose Kommunikation zwischen den 
Einsatzkräften  garantieren sollen, sind Teil der Black-Out-Maß-
nahmen im Bezirk. Unser Kommando unter der Führung von 
ABI Christian Schantl  bedankte sich herzlichst bei der Stadtge-
meinde sowie bei unserer Bürgermeisterin.	 ■

www.ffdw.at

Am 27. 2. besuchte uns Bürgermeisterin Ulrike Mühl-
Hittinger im Feuerwehrhaus.  Sie überreichte uns sechs 
neue Hand- und Standfunkgeräte, die von der Stadt-
gemeinde angeschafft wurden.

Bgmin Ulla Mühl-Hittinger freut sich, der FFW Deutsch-Wagram
neue Hand- und Standfunkgeräte überreichen zu können.
Foto: ©Feuerwehr Deutsch-Wagram

Mag. 
Johannes Kozlik
Stadtrat für Finanzen

Hauptstraße 27 / Top13
cc.fliesen@gmail.com
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BBUUCHER IE..

TF E TESFS� aßenS� aßen

Gemeinsam spielen, Freunde treffen, 
Leute kennenlernen, chillen! 
Unser Straßenfest geht wieder über die Bühne, genauer gesagt 
über die Straße (zumindest  bei Schönwetter):

Freitag, 20. Mai von 15.00 bis 18.00 Uhr
Musikalische Gestaltung: 
Lehrer der Musikschule Deutsch-Wagram

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Dreifach-Auszeichnung für neuen Kindergarten 
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Geplant wurde der Kindergarten von 
Juri Troy Architects, die Ausführung er-
folgte durch die im Weinviertel ansässige 
Ludwig Pöll GmbH.

Mit dem Beisatz „Holzerlebnis pur“ 
hat die Jury dem Neubau den nieder- 
österreichischen Holzbaupreis 2021 in 
der Kategorie Öffentliche- und Kommu-
nalbauten verliehen. 

Ebenfalls vom Land Niederösterreich 
erhielt die Gemeinde die Plakette „Aus-
gezeichnet gebaut in NÖ“. Bei der Um-
setzung des barrrierefreien Passivhaus-
Kindergartens wurde besonders auf ein 
gesundes Innenraumklima geachtet. 
Insgesamt wurden 320 m³ heimisches 
Fichtenholz verbaut. Alle Gruppenberei-
che sind über vollflächige Verglasungen 
mit vorgelagerten Terrassen zum Garten 
hin geöffnet und klar strukturiert. Beheizt 
wird der dreigruppige Kindergarten mit 
angeschlossener Tagesbetreuung mittels 
Luft-Wärmepumpe und über eine PV-
Anlage wird der dazu benötigte Strom 
produziert. Eine LED Beleuchtung im ge-
samten Gebäude und im Außenbereich 
sowie außenliegende Beschattung der 
Fenster machen das in Holzbauweise er-
richtete Gebäude rundum energieeffizi-
ent. Zusätzlich stehen vor dem Gebäude  

Fahrradabstellplätze für große und klei-
ne RadfahrerInnen zur Verfügung.

Mit 976 von 1000 möglichen Punk-
ten gemäß klimaaktiv Gebäudestandard 
konnte Deutsch-Wagram am 15.06.2021 
im Rahmen einer Festveranstaltung die 
dritte Auszeichnung „klimaaktiv Gold“ 
vom Bundesministerium  für Klimaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie entgegennehmen. Es 
entspricht damit dem österreichischen 
Qualitätszeichen für nachhaltige Wohn- 
und Dienstleistungsgebäude. 

„Als Gemeinde möchten wir mit gu-
tem Vorbild vorangehen. Beim Bau des 
Kindergartens haben wir ganz bewusst 
auf die Energieeffizienz geachtet um 
langfristig Betriebskosten zu sparen 
und einen Beitrag zum Umweltschutz zu 
leisten“, berichtet Bürgermeisterin Ulrike 
Mühl-Hittinger.	 ■

Der im Jahr 2020 fertiggestellte Kindergarten der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram in der 
Feldgasse konnte mehrere Auszeichnungen gewinnen. 

v.li.: Jürgen Schneider (Klimaschutzministerium), 
Friedrich Quirgst (ehem. Bürgermeister DW), 
Andrea Schlederer (Vizebürgermeisterin DW), 
Juri Troy (Architekt), Herbert Greisberger (enu).
Foto: ©klimaaktiv/APA-Fotoservice/

Ausbau der Nordbahn

Für die Errichtung der Unterführung im Bereich der L6 muss 
die Eisenbahnkreuzung / Fabriksstraße leider mehrmals dieses 
Jahr gesperrt werden. Fertigstellung und Freigabe für den Ver-
kehr der neuen L6 Unterführung ca. Mitte 2023. Baubeginn der 
Brücke L13 – Bockfließerstraße 2024, Details über den Bauab-
lauf, Sperren, Umleitungsstrecke etc. wird zeitgerecht mitgeteilt.

 
Auswirkungen

Die Eisenbahnkreuzung mit der L6 – Franz Mair-Straße in 
Deutsch-Wagram ist das nächste Mal von Oktober 2022 bis 
April 2023 für den gesamten Straßenverkehr total gesperrt. 
Eine beschilderte Umleitungsstrecke über die Bockfließerstraße  
(L13), Bockfließ, Großengersdorf und Pillichsdorf wird wieder 

Im Rahmen des Nordbahn-Ausbaus werden sämtliche Eisenbahnkreuzungen entlang der Strecke  
aufgelassen und teilweise durch Unter- oder Überführungen bzw. Begleitwege durch die ÖBB 
ersetzt.

eingerichtet. Kurzfristigere Sperren werden zeitgerecht be-
kanntgegeben.

Die ÖBB als Bauherr versucht die Unannehmlichkeiten für die 
AnrainerInnen so gering wie möglich zu halten. Während der  
Arbeiten kann es trotzdem zu Lärmentwicklung kommen. Wenn 
Sie die Bahn als Verkehrsmittel benutzen, informieren Sie sich 
bitte immer rechtzeitig vor Fahrtantritt über eventuelle Fahr-
planänderungen.	 ■

Bei weiteren Fragen zu den Baumaßnahmen
ÖBB Infrastruktur infr.kundenservice@oebb.at

www.infrastruktur.oebb.at
bezüglich Fahrplanauskünfte, Telefon 05-1717

www.oebb.at
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Radbasisnetz – jetzt soll gebaut werden

Der Ausbau der Radinfrastruktur liegt 
dem Land Niederösterreich am Herzen. 
Im November 2020 wurde daher eine 
neue Förderschiene zur Errichtung von 
Radwegen aufgelegt. Voraussetzung für 
die bis zu 70% Förderung ist ein durch- 
gemachter Planungsprozess, der von 
einem Ingenieursbüro begleitetet wird. 
„Resultat des unter großer Bürgerbeteili-
gung durchgeführten Planungsprozesses 
ist das Radbasisnetz, in dem nun alle zu-
künftigen und förderungswürdigen Rad-
verbindungen aufgenommen wurden“,  
führt Umweltgemeinderat Heinz Bogner 
aus.  

„Zwei Jahre lang haben wir gemein-
sam mit interessierten Bürger/innen 
am Radbasisnetz gearbeitet und deren 
Ideen aufgenommen“, sagt SR Johan-
nes Kozlik und verweist darauf, dass die 
meisten Ideen der Bürger/innen schluss-
endlich auch ins Radbasisnetz über-
nommen werden konnten. Ende letzten 
Jahres konnte der fertige Plan mit allen 
eingebrachten Ideen und Vorschlägen 
fertig gestellt werden. „Wir haben unsere  
Aufgaben gemacht und mit dem Radba-
sisnetz die Voraussetzung für die Förde-
rung und den Bau sowie den Ausbau der 
Radinfrastruktur gelegt“, ergänzt Kozlik. 

Im Februar 2022 wird nun der End-
bericht zum Radbasisnetz dem Land 
Niederösterreich vorgelegt und danach 
ist jetzt daraus eine Prioritätenliste zu 
erstellen, wo und wann Maßnahmen 
umgesetzt werden, damit alle Deutsch-
Wagramer*innen sichere Radwege in 
unserer Ortschaft vorfinden, führen die 
Stadträte Kozlik und Bogner aus.  „Auch 
bei der Priorisierung wollen wir die Bür-
ger/innen wieder einbeziehen“, führen 
die beiden Stadträte aus. 

Der erste geförderte Radweg befin-
det sich schon im Bau erzählt Bürger-
meisterin Mühl-Hittinger und verweist 

darauf, dass im Zuge der Beseitigung 
der Eisenbahnkreuzung und dem Bau 
der Unterführung beim alten Dorf auch 
ein Radweg miterrichtet wird. 

„Ohne die Unterstützung des Lan-
des könnten wir die im Zuge des Nord-
bahnausbaus geplanten Radwege nicht 
finanzieren“, zeigt sich Finanzstadtrat 
Kozlik überzeugt und bedankt sich im 
Zuge dessen für die Unterstützung beim 
Land Niederösterreich, den Landesmit-
arbeitern und Verkehrslandesrat Ludwig 
Schleritzko, von dem die Initiative für die 
neue Radbasisnetz-Förderschiene aus-
gegangen ist.	 ■

Bürgervorschläge wurden aufgenommen, Prioritätenliste wird erstellt und erstes Projekt in Umsetzung. 

SR Mag. Kozlik, Bgmin Ulla Mühl-Hittinger und SR Mag. Heinz Bogner 
freuen sich auf die Umsetzung des Radbasisnetzes.
Foto: ©Knotz

Da sie über keine Sammelberechtigung nach den abfallrecht-
lichen Bestimmungen verfügen, sind solche Sammlungen illegal. 
Auch als Bürger begeht man einen Gesetzesverstoß, wenn man 
seine Abfälle an nicht berechtigte Sammler übergibt.

Alte Kühlgeräte, Bildschirmgeräte und andere Elektro- und 
Elektronikaltgeräte gehören zu den gefährlichen Abfällen und 
dürfen nur von befugten Sammlern übernommen werden.

Die illegalen Sammler „picken“ sich die „Schnäppchen“ he-
raus. Dabei geht es weniger um die Funktionstüchtigkeit eines 
Fahrrades oder Kühlschrankes, sondern um die Rohstoffe Alt- 
eisen oder Buntmetalle. Was sich dann später bei genauerer Be-
trachtung als wertlos entpuppt, wandert zumeist in den nächs-
ten Graben oder Windschutzgürtel – ebenso wie jene Geräte, 
aus denen das wertvolle Buntmetall herausgezwickt worden ist. 
Solche illegalen Ablagerungen müssen von der Gemeinde oder 

vom G.V.U. mit viel Aufwand und Kosten ent-
sorgt werden. Die Polizeiinspektionen im Verbandsgebiet 
werden bei den Sammelzentren und den mobilen Sammlungen 
verstärkt diese Sperrmüllbrigaden kontrollieren.

Der G.V.U. kalkuliert die Müllgebühren kostendeckend. Die 
Erlöse aus dem Wertstoffverkauf, insbesondere von Altmetal-
len, stellen dabei eine nicht unwesentliche Einnahmequelle dar. 
Nur wenn der G.V.U. mit diesen Wertstoff-Erlösen im gewohnten 
Ausmaß rechnen kann, können die Müllgebühren niedrig gehal-
ten werden. Diverse Flugblätter von Kleinmaschinen-Brigaden 
o. ä. sollte man am besten ignorieren.

Wenn Sie als Abfallbesitzer die illegalen Sperrmüllsammler 
nicht unterstützen, tragen Sie zum Umweltschutz bei und helfen  
außerdem dem G.V.U. Bezirk Gänserndorf, eine ökologisch und 
wirtschaftlich nachhaltige Abfallentsorgung sicherzustellen.     ■

Illegale Sperrmüllsammler …
… aus dem benachbarten Ausland sind derzeit wieder im Verbands-
gebiet unterwegs und bewerben ihre Tätigkeit mit Flugblättern.
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Kinderflohmärkte

Frischemarkt

Heuer sind die sehr beliebten und immer 
gut besuchten Kinderflohmärkte für 7. Mai und 
11. September auf der Park- & Ride-Anlage beim Bahnhof 
Deutsch-Wagram angesetzt. In der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr 
können Kinderkleidung, Kinder- und Jugendbücher, Stofftiere 
und Spielsachen zum Kauf oder Tausch angeboten werden.

Im Tummel des Geschehens findet meist jeder etwas, das ihm 
gefällt und erstanden wird. Sollten Sie Dinge zum Verkauf an-
bieten wollen und Lust haben, bei diesem einzigarten Erlebnis 
dabei zu sein, dann melden Sie sich bitte online oder am Stadt-
amt bei Frau Mag. Birgit Reitinger, Telefon: 02247/2209-32 
oder E-Mail: reitinger.birgit@deutsch-wagram.gv.at, an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! ■

Am 5. März öffnete der Deutsch-Wagramer Frischemarkt in 
der Friedhofallee beim Marktplatz seine Pforten. Der Frische-
markt wird nun an jedem Samstag in der Zeit von 8.00 bis 12.00 
Uhr bis einschließlich 17. Dezember 2022 abgehalten.

Das Angebot des Frischemarktes ist reichhaltig!

Genüsse aus bäuerlicher Produktion, regionale Spezialitä-
ten, hausgemachte Köstlichkeiten nach Großmutters Rezept, 
Frischmilch und Milchprodukte, Eier, Käse, Brot, Honig, Nüsse, 
Obst und Gemüse, Geselchtes, Blunzen, Grammeln, Pasteten, 
verschiedene Fleischsorten, Mehlspeisen, Obstsäfte, Wein, etc.

Neben der Nahversorgung im Stadtzentrum ist der Frische-
markt eine Bereicherung, um regionale Produkte zu kaufen und 
zu genießen! 

Das Angebot ist sehr vielseitig! Kommen auch Sie und ver-
wöhnen Sie sich mit kulinarischen Frischprodukten!

Auch Ihre Produkte sind gefragt

Sie möchten sich mit Ihren Produkten für den Deutsch- 
Wagramer Frischemarkt anmelden? Dann erkundigen Sie sich 
bitte bei Herrn Bruno Groß (Bruno’s Stadtkaffee) unter Telefon 
0664/642 20 21. Herr Groß gibt Ihnen gerne Auskunft!

Wir freuen uns, Sie auf dem Frischemarkt begrüßen zu dürfen! ■

0650 / 27 29 844

*Aktion ausgenommen: 
Sonn- u. Feiertags 

und in den Monaten 
November und Dezember

- die erste Adresse für Gemütlichkeit!

Bahnhofstraße 1b/4, 2232 Deutsch Wagram
termin@schoenerie.at | +43 680 243 16 17 www.schoenerie.at
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FESTSAAL DER STADTGEMEINDE DEUTSCH-WAGRAM

Andreas WAGNER
FINANZEXPERTE, VISIONÄR 

& MULTIPRENEUR

Johannes SCHLEDERER
CEO PHEM PYRAMIDS

POTENTIALE 
EINER GMBH

13.05.2022
AB 16:30

Festsaal der 
Stadtgemeinde 
Deutsch-Wagram
Bahnhofstraße 1a
2232 Deutsch-Wagram
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Einschlägige Marktstudien belegen, dass ein Großteil Österreichischer Unternehmen mögliche 
Optimierungen und Potentiale der Gesellschaftsform GmbH gar nicht oder nur zum Teil ausschöpfen!

Wir zeigen im Vortrag daher explizit auf,

• wo diese ungenützten Möglichkeiten von Steuersparpotentialen liegen

• wie Sie Ihr Unternehmen / Unternehmer*innen besser absichern 
• wie Sie mit fl exibler Kapitalbildung nachhaltig den Unternehmenserfolg steuern 
• und die Liquidität des Unternehmens erhöhen & die Attraktivität 

     gegenüber Banken steigern

Der Vortrag richtet sich speziell an:
Geschäftsführer*innen & leitende Angestellte einer GmbH. 
An Steuerberater*innen, Rechtsanwälteinnen, Unternehmensberater*innen 
& Steuerberater*innen, die GmbH’s betreuen.

Auf einen gewinnbringenden, informativen Abend 
mit regem Austausch unter Experten, freuen sich

Come together 16:30, 
Beginn 17:00, Vortrag ca. 1,5Std.
Für Snacks beim anschließenden 
Austausch ist gesorgt.

UM ANMELDUNG BIS 10.05.2022
WIRD GEBETEN!
Stadtamt Deutsch Wagram
02247/2209 DW. 11
sekretariat@deutsch-wagram.gv.at
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Für Rückfragen: Ernst Wiesinger, +43 650 9405798

KINDERFLOHMARKT
KINDERFLOHMARKT
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

für Flüchtlinge aus der UKRAINE

Flüchtlinge ohne Unterkunftsmöglichkeiten und ohne Inanspruchnahme der 

Grundversorgungsleistungen (Grundversorgung = Krankenversicherung, medizinische Grundversorgung, 

Deckung der täglichen Bedürfnisse):

Eine Kontaktperson bzw. Unterstützungsperson der Flüchtlinge soll sich bitte unter der 

Telefonnummer der Bundesagentur melden: +431 26 76 87 09 460.

Flüchtlinge, die bereits auf privatem Wege eine Unterkunft zur Verfügung gestellt 

bekommen haben:

Die Unterkunftgeber der Flüchtlinge wenden sich bitte per Mail an die NÖ Landesregierung  

post.ivw2fluechtlingshilfe@noel.gv.at.

Notwendige Dokumente für die NÖ Landesregierung:

 Kontaktdaten des/der Unterkunftgeber

 Kopie des Passes bzw. verfügbare Dokumente und Meldebestätigung (ZMR) der

aufgenommenen Flüchtlinge

Flüchtlinge, die zwar momentan wo untergekommen sind, diese Unterkunft allerdings

nur zeitlich begrenzt zur Verfügung steht:

Diese Flüchtlinge bzw. Personen, die sie bei diversen Wegen unterstützen, melden sich bitte 

ebenfalls an die NÖ Landesregierung (post.ivw2fluechtlingshilfe@noel.gv.at).
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  0676 / 306 16 64
 office@ing-usp.at

  www.ing-usp.at
  2232 Deutsch-Wagram

Am Wagram 15

Ing. Ulrike Schwarz-Provilij, MSc
Ingenieurbüro für Bauphysik

Energieausweis
Schimmelberatung
Fenster & Türen
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Deutsch-Wagram hilft der Ukraine!
Angesichts des russischen Angriffs auf die Ukraine werden für Flüchtlinge aus 
der Ukraine dringend Unterkünfte sowie sonstige Unterstützung benötigt. Die 
Stadtgemeinde würde sich freuen mit Ihnen gemeinsam zu helfen!

Unterbringungsmöglichkeiten und Hilfestellungen

Dazu nimmt das Bürgerservice sämtliche Unterbringungsmöglichkeiten sowie wei-
tere Hilfestellungen (Freizeitangebote für Kinder, Dolmetsch, Unterstützung bei Be-
hördenwegen, etc.) dankbar entgegen und wird diese an die zuständigen Stellen des 
Bundes und Landes weiterleiten.

Jede Hilfe leistet einen Beitrag zur Linderung der Not der betroffenen Menschen!  
Wenn Sie die Möglichkeit für eine freiwillige Unterbrigung von Flüchtlingen ha-

ben oder sonstige Unterstützung anbieten möchten, melden Sie dies bitte bevorzugt 
online mittels Formular oder per E-Mail an stadtgemeinde@deutsch-wagram.gv.at.
Selbstverständlich stehen wir Ihnen auch persönlich (mit Terminvereinbarung) oder 
telefonisch unter Telefon 02247/2209 zur Verfügung.                                                     ■

SPENDENKONTO:
„Deutsch-Wagram hilft“
Bank Austria, IBAN: AT88 1200 0100 3608 2443

Lichtprojektion 
am Stadtamt-Gebäude

An dieser Stelle ein Dankeschön an René Pregler vom Kino 
Deutsch-Wagram, der die Beleuchtung umgesetzt hat.

 
Hilfsaktionen auch in Deutsch-Wagram

Viele Stunden und helfende Hände waren nötig, um Hilfe 
zu organisieren, Menschen zu retten! Spenden zu sammeln, zu 
waschen, zu sortieren. Ein großes Dankeschön an die freiwil-
ligen Helferinnen und Helfer sowie an die spendenfreudigen 
Mitmenschen. Wir hoffen, dass vielen Bedürftigen geholfen 
werden kann. Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram bedankt 
sich bei jedem einzelnen, der Hilfe – egal in welcher Form – 
geleistet hat. Es ist beeindruckend, welches „Miteinander“ hier 
entstanden ist. 

	 DANKE! ■

Auch wir wollen Solidarität zeigen und haben deshalb 
das Stadtamt in „Ukraine“-Farben erstrahlen und 
eine ukrainische Flagge hissen lassen.

Stadtgemeinde Deutsch-Wagram

2232 Deutsch-Wagram · Bahnhofstraße 1a · Bezirk Gänserndorf · NÖ · Austria · Europe
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So haben sich Dipl.-Päd. GRin Susanne Predl, GRin Mag. 
Tina Peham und Anita Kamaryt zusammengetan, um 
sich etwas zu überlegen. Fleißig wurden etwa 80 Steck- 
eier, Steckhasen, Henderln, Birkenhäschen und ein sehr  

Achtung, bitte stehen bleiben!

Schülerlotsen sind Menschen, die 
stark befahrene Straßen rund um Schu-
len sichern. Dafür warten sie, bis im Ver-
kehr eine Lücke entsteht. Dann können 
sie die Schüler in Gruppen über die Stra-
ße führen. Sie dürfen den Verkehr zwar 
nicht anhalten, aber den Autofahrern 
deutliche Zeichen geben. So können sie 
die anderen Verkehrsteilnehmer darauf 
aufmerksam machen, dass sie gemein-
sam mit anderen Kindern die Fahrbahn 
überqueren wollen. Als Aufsichtsperson 
dürfen sie so lange auf der Fahrbahn 
bleiben, bis alle Schüler sicher am Ziel 
sind.

Umso mehr freu ich mich, dass And-
reas Ballenstorfer ein Teil meines Teams 
ist und sich bereiterklärt hat, als ehren-
amtlicher Schülerlotse am Zebrastreifen 
vor den Schulen für Sicherheit zu sorgen. 
Mittlerweile macht er dies schon seit ei-
nem Jahr. Und er hat mir versprochen, 
dass noch viele weitere Jahre folgen 
werden – frei nach dem Motto: „Sicher-
heit ist Ehrensache“!	 ■

 
 Matthias Hittinger

Sicherheitsgemeinderat

Sicher ist Sicher. Mit seiner neongelben Jacke können ihn die Schüler/innen sowie die Autofahrer/
innen schon von weitem sehen. Er hilft ihnen gefahrlos und ohne Stress in die Schule zu kommen. 

Unsere Schülerlotsen sorgen für das
sichere Überqueren der Bahnhofstraße.

kreativer Schriftzug am Ortsanfang  
„Frohe  Ostern“ entworfen, ausgeschnit-
ten, angemalt, wetterfest gemacht. Ein 
besonderes Highlight ist auch ein Riesen-
Draht-Ei am Marktplatz, das nachts bunt 
leuchtet.

Mit Hilfe des Bauhofes und Wasser-
werkes sowie der Schulwarte wurde die 
Osterdeko an verschiedenen Standorten  

angebracht: Ortseinfahrt, vor dem Stadtamt, Bushaltestelle  
Stadtamt, Marktplatz, Grünstreifen Bockfließerstraße, Park- & 
Ride-Anlage Helmahof und natürlich beim Kreisverkehr.

Auch die Volksschule und NMS haben im Schulbereich in der 
Allee Ihren Beitrag geleistet.

Vielen Dank an alle „Künstlerinnen und Künstler“ - So wurde 
Deutsch-Wagram etwas bunter gemacht und soll gute Stim-
mung verbreiten.                                                                                       ■

v.li.: GRin Mag. Tina Peham, Bgmin Ulla Mühl-Hittinger, Patrick Augenhofer und 
Kevin Löffler (Bauhof), Anita Kamaryt und Dipl.-Päd. GRin Susanne Predl

„Österliches“ Deutsch-Wagram
Auf Wunsch der Bürgermeisterin sollte in Deutsch-Wagram Ostern einkehren. 



Startschuss für die Aktion Buchstart in NÖ

Die öffentlichen Bibliotheken sind die 
größte außerschulische Sprach- und Le-
seförderungsinstitution in Niederöster-
reich. Sie unterstützen Familien mit ei-
nem umfassenden Medienangebot und 
stärken vor allem das „Lesen zu Hause“. 
In Niederösterreich gibt es eine Fülle 
verschiedener Initiativen zur Lese- und 
Sprachförderung, umgesetzt in den rund 
260 öffentlichen Bibliotheken.

Landesrat Ludwig Schleritzko hält 
dazu fest: „Mit der Aktion Buchstart NÖ 
werden wir eine neue wichtige Initiative 
aus der Taufe heben und so Jungfamilien 
in die Bibliotheken einladen, um die Be-
deutung von Lesen und Vorlesen weiter 
in den Fokus zu rücken. Denn wir wissen: 
Lese- und Sprachfähigkeit sind Schlüs-
selkompetenzen des täglichen Lebens – 
diese müssen bereits im Kindesalter ver-
mittelt werden.“

Auch Katrin Feiner, Expertin für Kin-
derbücher beim Tyrolia Verlag, sagt über 
die entwicklungspsychologischen Aspek-
te: „Bücher sind für verschiedenste Kom-
petenzentwicklungen ab dem Kleinkind-
alter essentiell wichtig. Eine Initiative wie 
Buchstart NÖ, welche das erste Buch für 

Kinder kostenlos zur Verfügung stellt, ist 
sehr zu begrüßen.“

Initialzündung sollen die „Buchstart 
NÖ-Taschen“ sein, die Jungfamilien zur 
Geburt ihres Kindes kostenlos erhalten, 
bestückt mit verschiedenen Materialien 
rund um Lesefrühförderungsaktivitäten 
sowie Informationen zu Angeboten für 
Familien in Niederösterreich. Die Taschen 
werden im Zuge von Eltern-Kind-Veran-

staltungen in den öffentlichen Bibliothe-
ken überreicht. Gutscheinkarten für die 
Tasche werden in allen Landeskliniken, 
bei Hebammen- und Eltern-Kind-Zent-
ren, bei Gynäkologen etc. und natürlich in 
den rund 260 NÖ Bibliotheken aufliegen.

„Besuchen Sie einfach Ihre nächst-
gelegene Bibliothek und holen Sie für Ihr 
Baby die kostenlose Buchstarttasche ab. 
Unter www.loslesen.at finden Sie unsere 
Bibliothekslandkarte“, meint Ursula Lieb-
mann, Geschäftsführerin von Treffpunkt 
Bibliothek.	 ■

www.buecherei-dt-wagram.at

LR Ludwig Schleritzko, Stefanie Hobinger mit Sohn Leo 
und Ursula Liebmann
Foto: ©Kunerth

LR Ludwig Schleritzko: „Jedem Neugeborenen in Niederösterreich wird ab 2022 
eine kostenlose Buchstarttasche voller Überraschungen zur Verfügung gestellt.“
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die Buchstart-Tasche besteht aus einer Stofftasche und enthält:

n Ein pädagogisch hochwertiges Bilderbuch, das für NÖ von NÖ Künstler:innen eigens hergestellt 
	 wurde: „Guten Morgen, schöner Tag“ von Elisabeth Steinkellner und Michael Roher im Tyrolia 
	 Verlag erschienen

n Das Buchstart-Maskottchen „Mio Maus“ als Fingerpuppe

n Einen Imagefolder zum Thema Lesen & Bibliotheken

n Einen Folder mit Angeboten für Kinder und Jungfamilien des Landes Niederösterreich

n Ein Päckchen Taschentücher

Alle Infos finden Sie unter 
https://loslesen.at/buchstart-noe/

Nobilegasse 6 ·  2232 Deutsch-Wagram

_Klein_Anzeigen_2010  05.11.19  08:51  Seite 7

Carport
Wintergarten

Überdachung

Flachdach

Abdichtung

BAUSPENGLEREI & ZIMMEREI
Roman Eder
Bockfließerstraße 152, 2232 Deutsch-Wagram
e-mail: bauspenglerei-eder@gmx.at
Telefon: 0650/43 19 939
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PREMIERE FÜR MEHR EFFIZIENZ
DER MAZDA 2 HYBRID BEI DEN MAZDA HYBRIDWOCHEN

Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: 3,8–4,0 Liter/100 km, CO2-Emissionen: 87–92 g/km. Symbolfoto. Die Mazda Neuwagen-Garantie gilt 6 Jahre bzw. bis zu einer Gesamtleistung von 150.000 
Kilometern (was zuerst eintritt). Gültig bei Verkaufsmeldung eines Mazda Neuwagens ab 01.01.2022, fakturiert von Mazda Austria an den Mazda Partner. Garantieansprüche setzen die 
vorgeschriebenen Wartungen/Inspektionen einschließlich Karosserieinspektionen entsprechend den Vorgaben des Herstellers voraus. Es gelten die jeweiligen Garantiebedingungen. Nähere 
Informationen auf www.mazda.at

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.ATMazda Vock & Seiter

Gänserndorferstrasse 88, 2232 Deutsch-Wagram |  Tel. 02247/650-50 |  www.mazda-vockseiter.at
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2231 Strasshof · Hauptstraße 1a
T +43 2287 5383 · office@intercar.at
www.intercar.at

* Aktionen/Preise beinhalten bis zu € 3.000,– Hyundai Jubiläumsbonus, versionsabhängig bestehend aus bis zu € 1.000,– Hyundai-Bonus, € 1.000,– Finanzierungs-Bonus, € 500,– Versicherungs-Bonus und bis zu € 500,– Eintausch-Bonus. ** Aktion/Preis beinhaltet einen Preisvorteil von bis zu € 10.500,–, bestehend aus  
€ 2.400,– E-Mobilitätsprämie, € 6.600,– Hyundai-Bonus,€ 1.000,– Finanzierungs-Bonus und € 500,– Versicherungs-Bonus. Finanzierungs-Bonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: Kaufpreis (inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils 
gültigen Boni): € 21.990,–, Anzahlung: € 6.597,–, Restwert: € 11.062,86, Bereitstellungsgebühr: € 219,90 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,–, Laufzeit: 36 Monate, monatliche  Rate: € 165,–, Sollzinssatz: 3,49% p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 4,82% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 139,–, Gesamtfinanzierungsbetrag: 
€ 15.612,90, Gesamtbetrag: € 23.837,87. Versicherungs-Bonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate.Eintausch-Bonus gültig bei Eintausch eines Fahr-
zeugs, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war. Alle Aktionen/Preise gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. KONA: CO2: 124 – 167 g/km, Verbrauch: 4,7 – 7,4 l Benzin/100 km. KONA Hybrid: CO2: 114 – 122 g/km, Verbrauch: 
5,0 l – 5,4 l Benzin/100 km. KONA Elektro: Stromverbrauch: 14,3 – 14,7 kWh/100 km, elektrische Reichweite: bis zu 484 km. Alle Werte nach WLTP. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildungen.

Ein Jubiläum zum Jubeln.

Hyundai hat Österreich in den letzten 30 Jahren mit neuem Denken begeistert. Zum Jubiläum denken wir ebenfalls neu und stellen Jubiläumsmodelle 
mit alternativen Antrieben und ganz vielen Extras vor: edition 30 & edition 30 plus. Übrigens: der KONA Elektro ist das einzige Sondermodell-Elektro-
SUV in Österreich. Das macht uns zum Game-Changer. Jetzt Probe fahren und bis zu 4-fach vom Jubiläumsbonus profitieren!

KONA Hybrid edition 30 plus

schon ab € 29.280,–*
KONA edition 30

schon ab € 21.990,–*
KONA Elektro edition 30 plus

schon ab € 29.490,–**

i n k l u s i v e  H Y U N D A I  J U B I L Ä U M S B O N U S   –   h y u n d a i . a t / 3 0 j a h r e 

KONA edition 30 plus

schon ab € 25.280,–*
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blitz
LichtDas war die Ferienaktion „Semester 2022“

Leider war auch dieses stark durch Corona geprägt. Dadurch 
fand auch der liebevoll vorbereitete Spiel- und Bastelnachmittag  
der Kinderfreunde nicht statt. 

Der Kinotag im Rahmen der Ferienaktion der Stadt Deutsch-
Wagram bildete im CityCine Stadtkino (die Gemeinde übernahm 
die Kinokarten der Kinder) einen gelungenen Abschluss der an-
gebotenen Aktivitäten. Der Film „Sing 2“ begeisterte jedenfalls 
die Zuseher.

Nach einer Covid-19 bedingten Absage des Semesterferienprogrammes 2021, 
konnte heuer wieder ein Programm stattfinden. 

Mit einem Aerial Yoga 
Tuch konnten die Kinder 

spannende und 
fliegende Abenteuer 

erleben. Das Zirkusgefühl 
war garantiert.

Ferienaktion „Sommer 2022“

Dank der großen Unterstützung vieler Vereine, Firmen und Privatpersonen konnte  
die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram in den Sommerferien 2021 insgesamt 28 ver-
schiedene Ferienaktionen für Kinder und Jugendliche anbieten. Auch heuer wird wie-
der ein Ferienprogramm organisiert und versucht für Klein und Groß abwechslungs-
reiche und lehrreiche Ferientage zu gestalten.

n	 Möchten auch Sie oder Ihr Verein eine Ferienaktion für unsere Kinder und 
	 Jugendlichen in Deutsch-Wagram anbieten?

n	 Haben Sie eine Idee oder Anregung zu den Ferienaktionen?

Sollten auch Sie – Ihr Verein oder Ihre Firma – Interesse haben, die Ferientage 
unserer Kids zu versüßen, melden Sie sich bitte bei Frau Vizebürgermeisterin Andrea 
Schlederer, als zuständige SRin für Bildung & Jugend, unter Tel.: 0664 /594 48 42 
oder bei der Sachbearbeiterin Frau Birgit Reitinger unter Tel.: 02247/22 09-32 oder 
per Mail an reitinger.birgit@deutsch-wagram.gv.at.

Das traditionelle Abschlussfest findet am Fr, 26.08.2022 von 14–17 Uhr statt.

Die Planungen und Vorbereitungen für die heurige 
Sommer-Ferienaktion haben bereits begonnen!

Wir freuen uns 
schon sehr über 

Ihren Beitrag!
Ulla Mühl-Hittinger

Bürgermeisterin

Andrea Schlederer
Vizebürgermeisterin

Stadträting für Bildung & Jugend

»Die Freude und das
Lächeln der Kinder sind der

Sommer des Lebens.«
Von Jean Paul / www.spruchperlen.de

BLITZlicht

Ferienaktion
Semester
2022

Das Springen und Tanzen auf den 
Trampolinen in der Jumping-Schnupper-
stunde bei  Frau Kerstin Scharmitzer 
bereitete den Kindern viel Spaß und 
Freude, wie man auf dem Foto (li. unten) 
erkennen kann.

Im Rahmen des Semesterferien-
programmes wurden gleich 

zwei unterschiedliche 
Programmpunkte von der 

Bücherei & Spielothek 
angeboten. Hier hieß es 

heuer „Abrakadabra, 
lass uns zaubern!“ für unter-

schiedliche Altersgruppen.
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Publikationspreis für „Die magische Gitarrenschule“ 

Toller Erfolg bei „Prima la musica“

Dieser Preis wird alljährlich vergeben 
und zeichnet besonders verdienstvolle 
Publikationen und Projekte im Bereich 
der Musikpädagogik aus.

Ausschlaggebend, eine eigene Gitar-
renschule zu schreiben, war für Krisztina 
Groß nach eigenen Angaben, dass es in 
der Unterrichtsliteratur kaum Material 
für jüngere GitarrenschülerInnen gibt.

Und so begann sie vor sechs Jahren 
mit ihrem eigenen Konzept. Das Ergeb-
nis ist nun eine Gitarrenschule für Kinder 
von 5-10 Jahren, die mit vielen bunten 
Bildern und Graphiken besonders jün-
gere SchülerInnen anspricht und im ge-
eigneten Lerntempo die Musikstücke 
verständlich erklärt. Viele bekannte Lie-
der motivieren zum Lernen, zusätzliche 
Spiele und Bastelbögen erklären auf un-
terhaltsame Weise die musikalischen Zu-
sammenhänge.
Das Besondere und Innovative aber ist 
die App: sie hilft den SchülerInnen beim 
Einstudieren der Musikstücke, sie ist so-

Janka Käsz aus der Gitarrenklasse 
Mag. Krisztina Groß und Anja Grün aus 
der Gitarrenklasse Mag. Zsuzsanna Co-
razza bekamen einen hervorragenden  
1. Preis mit Auszeichnung! 

Bei dem Wettbewerb, der im März 
stattfand, messen sich die talentier-
testen MusikschülerInnen Niederöster-
reichs, und das Niveau ist entsprechend 
hoch. Coronabedingt fand auch heuer  
der Wettbewerb teilweise per Video 
statt. Die TeilnehmerInnen machten  
Videoaufnahmen ihres Programms, und 
diese wurden von einer fachkundigen 
Jury beurteilt. Ein großes Dankeschön an 
Günter Stark und an die Videoprodukti-
onsabteilung VPA unter der Leitung von 
Daniel Stojkov, die diese Videos für die 
Musikschule produzierten. 

Mag. Krisztina Groß erhielt im November 2021 den Publikationspreis des Alumni-Netzwerkes der 
Abteilung Musikpädagogik/Wiener Musikuniversität für ihre neu erschienene Gitarrenschule.

Beim diesjährigen Musikschulwettbewerb „Prima la Musica“ nahmen 2 junge Gitarristinnen 
der Musikschule Deutsch-Wagram teil und erreichten tolle Erfolge!

zusagen der „Lehrer für daheim“. Und 
natürlich sind darauf auch viele interak-
tive Spiele zu finden, um Lerninhalte zu 
vertiefen.

Denn, so Krisztina Groß, gerade in der 
Corona-Zeit habe es sich gezeigt, dass 
die jüngeren SchülerInnen beim Üben zu 

Hause oft eine „Lernhilfe“ gebraucht hät-
ten - und diese App hilft ihnen dabei, die 
Musikstücke zu verstehen und zu spielen.

Das Buch ist im Eigenverlag „GroßAR-
Tig“ erschienen - und großartig ist auch 
die Tatsache, dass Krisztina Groß alles 
in Eigenregie gemacht hat - vom musi-
kalisch-pädagogischen Konzept über die 
Graphik bis hin zur Erstellung der App!

Im Unterricht habe sich die Gitarren-
schule schon sehr bewährt, wie man am 
Lernfortschritt der SchülerInnen bemer-
ken könne - so Krisztina Groß im Inter-
view bei der Preisverleihung.	 ■

Wir gratulieren sehr herzlich 
zu dieser tollen Leistung!

Text: Mag. Marita Rohregger 
(Musikschule Deutsch-Wagram) 

www.msdw.at

MUS KMUS KMUS K
Schule

der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram

Herzliche Gratulation an die jungen Musikerinnen und auch an ihre Lehrerinnen, die 
mit viel zusätzlicher Probenarbeit und Übestunden dieses tolle Ergebnis erreichten.    ■

Anja Grün und Mag. Zsuzsa Corazza Janka Käsz und Mag. Krisztina Groß

MUSIK  DER 
JUGEND

 Österreichische 
Jugendmusikwe� bewerbe

BUNDESWETTBEWERB 
26. MAI BIS 5. JUNI 2018 
INNSBRUCK/TIROL

Programm 2018  
A B S C H L U S S K O N Z E R T
&  P R E I S V E R L E I H U N G
9. JUNI 2018, 15.00 UHR
CONGRESS INNSBRUCK
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Frühlingserwachen umwelt &
Natur

Kassazetteln, Plastiksackerl, Einweg-
handschuhe, Masken, leere Rabattkar-
ten, …,  im Einkaufswagen liegen ge-
lassen, vom Wind vertragen. Dosen, 
Verpackungsmaterial, Pizzakartons und 
Getränkebecher, Trinkhalme, Essensbo-
xen vom nahen Fastfoodanbieter, acht-
los aus dem Autofenster geworfen

 
Treffpunkt Waschstraße:

Hauptsache, das Auto ist penibel 
sauber, aber die Reste der Konsuma-
tion werden der Umwelt übergeben – 
Getränkedosen, Zigarettenfolien und 
Schachteln, massenweise Tschikstum-
meln, Putztücher, Schnapsflaschen. Und 
was sonst im Auto nicht mehr gebraucht 
wird, landet in der Wiese.

Die Sackerl fürs Gackerl am Wegrand 
und das Hundepopoputzpapier noch 
dazu – sehr nett anzusehen!

Jeder hat zu Hause eine Mülltonne, 
einen gelben Sack und eine  Altpapier-
tonne. Wenn gerade kein Abfallkübel da 
ist, rechtfertigt das auch nicht die Ent-
sorgung in der Natur. Volle Kübel noch 
voller zu stopfen oder den Mist daneben 
abzustellen, reizt die Krähen, diesen aus-
zuräumen.

Der Wind treibt den Abfall auf unsere 
Felder und vergiftet den Boden, auf dem 
unser Essen wächst. Er transportiert  
Sackerl und Zettel kilometerweit und 
hängt sie an Bäume und Sträucher.

 
Wer räumt den Dreck wieder weg?

Nicht alles ist Aufgabe der Gemeinde-
bediensteten, die sich redlich bemühen, 
ihren Verpflichtungen nachzukommen. 
Vieles geschieht freiwillig und unentgelt-
lich von Menschen, die das – so wie ich – 
nicht als Normalzustand betrachten.

Wir alle wollen eine saubere und  
gesunde Stadt. Es liegt an jedem von 
uns, dass es auch so ist!

Helfen SIE bitte mit, diese unwürdigen 
Zustände nicht zur Normalität werden zu 
lassen.	 ■

 Dipl. Päd. Susanne Predl
Gemeinderätin

Die Frühlingswinde bringen uns besondere Blüten! Wollen wir uns diese wirklich 
täglich anschauen müssen? Müll, Müll, Müll – das Ergebnis der negativen und respektlosen  
Handlungsweise von rücksichtslosen Menschen.

Klima Report 2021
Deustch-Wagram hat im Jahr 2021 den Energie- und  

Klima Check von Klimabündnis NÖ und der Energie- und Um-
weltagentur (eNu) ausgefüllt. Nun liegt die Auswertung in  
Form eines KlimaReports vor. Der KlimaReport unserer  
Gemeinde zeigt, welche der insgesamt 80 Maßnahmen aus  
9 Bereichen umgesetzt wurden. Am Klimabündnis-Ausweis 
können Sie sehen, dass wir bei der Umsetzung von Klimaschutz- 
Aktivitäten in Niederösterreich Vorreiter sind.

Folgende Klimaschutz-Maßnahmen planen wir für 2022:
n	 Errichtung neuer Photovoltaikanlagen (Stadtamt und Feuerwehr)
n	 Ausbau der Radwegeinfrastruktur
n	 	Informationsveranstaltung zu e-carsharing in der Stadtgemeinde
n	 Anschaffung eines Elektrofahrzeuges für den Bauhof
n	 Erweiterung des Energiemonitorings der Gemeindeobjekte
n	 Radfahrkurse für unser Kinder 

Nähere Infos finden Sie unter www.klimabuendnis.at/klimacheck 
https://www.klimabuendnis.at/aktuelles/stadtgemeinde-deutsch-wagram

Klimabündnis-Ausweis 2021

<< Deutsch-Wagram

Klimabündnis-Gemeinde seit 24.02.1997

Deutsch-Wagram ist Vorreiter.Der Klimabündnis-Ausweis des Klimabündnis Niederösterreich zeigt, wie aktiv eine 
Gemeinde im Klimaschutz ist. Topwert ist A++. Er zeigt auch, wie viele der insgesamt 
80 möglichen Klimaschutz-Maßnahmen die Gemeinde bereits umgesetzt hat.
Deutsch-Wagram liegt im niederösterreichweiten Vergleich im oberen Drittel.Stand der Aktivitäten nach Themenbereichen 

Deutsch-Wagram

Das Klimabündnis ist ein globales Klimaschutz-Netzwerk. Die 
Partnerschaft verbindet Gemeinden, Bildungseinrichtungen und 
Betriebe in Österreich mit indigenen Völkern in Amazonien. 
Gemeinsame Ziele sind die Reduktion der Treibhausgase und 
der Schutz des Regenwaldes.



Liebe Deutsch-Wagramer*innen,

Mag. Heinz Bogner
Stadtrat für Umwelt

Parks, Sportplätze sowie die Grün-
streifen entlang der Fahrbahnen sind voll 
mit Dingen, die jede*r selbst im Mistkübel 
entsorgen könnte. Wieso funktioniert 
das nicht so, wie es wir uns alle eigent-
lich vorstellen – ist doch nicht so schwer, 
den Müll dort zu entsorgen, wo er hinge-
hört, selbst zum nächsten Mistkübel zu 
tragen oder noch besser, mit nach Hau-
se zu nehmen. Es scheint, dass es den 
Verursacher*innen einfach nur egal ist.  
Irgendjemand wird das schon weg- 
räumen.

Dieses Problem des Wegwerfens oder 
Liegenlassen kleiner Mengen an Abfall, 
ohne dabei die vorgesehenen Sammel-
möglichkeiten zu nutzen, ist auch in vie-
len Städten bekannt und wird auch als 
„littering“ bezeichnet. Es handelt sich bei 
den achtlos weggeworfenen Abfällen um 
Zigarettenstummeln, Take-Away-Artikel 
und (gefüllte) Hundekotbeutel oder der 

liegengelassenen Gratiszeitungen in 
Grünanlagen. Als Ursachen von Littering 
wurden in verschiedenen Studien unter-
schiedlichste Aspekte identifiziert, z. B. 
mangelnde Umwelterziehung, Gleichgül-
tigkeit, Bequemlichkeit, fehlendes Ver-
antwortungsbewusstsein, Nachahmung, 
aber auch fehlende oder nicht ausrei-
chend sichtbare Abfallbehälter, man-
gelnde Kontrollen und fehlende oder zu 
geringe Strafen bei Verstößen.

Das Entsorgen dieses Abfalls kos-
tet unsere Gemeinde eine Menge Geld 
und auch deshalb werden wir uns in den 
nächsten Wochen intensiv damit aus- 
einandersetzen, hinterfragen und nach 
Lösungen suchen. 

n	 Gibt es genügend Abfallkörbe an 
	 den neuralgischen Punkten?

n	 Sind die Reinigungsintervalle 
	 ausreichend? 

n	 Gibt es bestimmte Bereiche, die einer 
	 verstärkten Reinigung bzw. Überwa- 
	 chung bedürfen? 

Unser Ziel sind saubere Parks und 
saubere Straßen, denn eine saubere und 
abfallfreie Stadt ist ein wichtiges Stück 
Lebensqualität. Ich möchte aber auch ei-
nen Appell an alle Bürger*innen richten, 
achtsam mit der Natur umzugehen, den 
eigenen Müll mitzunehmen und nicht ste-
hen zu lassen. Es sind wir alle, die für ein 
sauberes Deutsch-Wagram sorgen.

Gerne bin ich für Ihre Anregungen, 
Wünsche und Ideen offen und ersuche 
um Übermittlung dieser unter 0650 241 
1964 oder heinz.bogner@gruene.at oder 
im persönlichen Gespräch.	 ■

wir haben in Deutsch-Wagram zunehmend ein immer größer werdendes 
Problem mit achtlos weggeworfenem Müll. 
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• Kostenlose optimale Fachberatung 
• Besichtigung und Schätzung Ihrer Immobilie 
• Rasche Verfügbarkeit noch am selben Tag 
• Erstellen des maximalen Verkaufspreises 
• Einholen notwendiger Auskünfte – Bauamt, Vermesser, 

Notar – Datenschutz garantiert!
• Sorgfältige Erledigung aller Amtswege (Grundbuch, Baubehörde etc.) 
• Optimale Bewerbung in Inseraten, Plattformen und eigener Website 
• Verkaufserfolg in kurzer Zeit aufgrund hohen Einsatzes 
• Begleitung bis zur notariellen Abwicklung 
• Kaufvertrag beim Notar
• Unterstützung bei Übergabe der Immobilie

Ihr Makler seit 30 Jahren
Immobilienverkauf...bei mir sind sie richtig!
Kostenfreie Wertermittlung Ihrer Immobilie
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Neuer Kinostandort Mistelbach

Nach jahrelangem Stillstand 
des ehemaligen „Kronen Kino“ 
flimmern jetzt wieder Blockbuster, 
Kinder- und Familienfilme über 
die Leinwände. Der neue Standort 
verfügt über 2 Säle mit je rund 50 
Sitzplätzen. 

Mein top motiviertes Team und 
ein großes Angebot an der Pop-
corntheke runden das Kinover-
gnügen ab“, so der Kinoleiter René 
Pregler.

Im Kino tragen nur noch 
Superhelden eine Maske

„Ihren 2G Nachweis bitte“, wer hat die-
sen Satz nicht schon einmal im Kino ge-
hört, doch das ist schon bald Geschich-
te. Dann bleibt das Smartphone für den 
Grünen Pass in der Hosentasche und nur 
noch die Superhelden auf der Leinwand 
tragen Masken im Kino.

Der Kinounternehmer René Pregler hat sich neben dem allseits bekannten CityCine Stadtkino 
Deutsch-Wagram nun auch um das Kino in Mistelbach angenommen. 

„Das Ende der Maßnahmen im Kino ist 
ein wichtiger Schritt, um Kino wieder ent-
spannt genießen zu können, denn nach je-
dem Popcorn sich die FFP2 Maske wieder 
zurecht zu zupfen, hat das Kinovergnü-
gen sehr getrübt. Kino ist Emotion, doch 
diese konnte man durch die Maske leider 
nur schwer wahrnehmen. Auch wenn die 

Masken fallen, werden wir dem 
Abstandhalten im Wartebereich 
und auch im Kinosaal treu bleiben, 
sonst laufen wir Gefahr, dass die 
Lockerungen nur ein Strohfeuer 
sind“, so René Pregler – Betreiber  
der CityCine Stadtkinos in DW und 
Mistelbach.

Unser Präventionskonzept wur-
de laufend der Covid-19-Maß- 
nahmen Verordnung angepasst. 
Den Sicherheitsmaßnahmen und 
vor allem den Besuchern ist es  
zu verdanken, dass es zu keiner 

Infektion in den Kinos gekommen ist. 
Wir können mit Zuversicht in die Zukunft  
blicken, sollten aber nicht leichtsinnig 
werden, so Pregler.	 ■ 

Aktuelle Programme und Ticketreservierung ist unter 

www.citycine.at

„Abstand halten sonst bleiben die Lockerungen ein Strohfeuer“, 
Alexandra und René Pregler das Betreiber Ehepaar der Kinos in 

Deutsch-Wagram und Mistelbach.



StadtKultur      Rückblick
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September bis Dezember 2021

Trotz Corona konnten zahlreiche Kulturveranstaltungen stattfinden.

september

n	 Vernissage „Kunterbunte Wollbilder“ von Eva Kristen und 
Therese Weber im Napoleonmuseum.

n	 Buchpräsentation von Ernst Lauermann mit den „Pyramiden 
des Weinviertels“, erschienen in der Edition Winkler-Hermaden 
im Napoleonmuseum.

n	 Freiluft Event im Kunstpalast (Fabrikstrasse 8) – Gabriele 
Hirsch und Helmut Bartl präsentierten spannende Kunstwerke.

n	 Wünschelruten-Wanderung – Mit oder ohne Rute versuchten 
wir sichtbares und unsichtbares Wasser und andere interessan-
te Phänomene aufzuspüren.

n	 Djembè-Trommel Workshop mit Anna Katharina Hirschvogl 
im Napoleonmuseum.

n	 Feuerzeremonie Agnihotra und Mantra Gesang mit Anna 
Katharina Hirschvogl und Ewald Eder im Napoleonmuseum.

n	 Yogakurse im Napoleonmuseum mit Ronald Deutsch - Yoga-
lehrer & LebensCoach – www.koerper-dialog.at und mit Yoga-
lehrerin Sonja Steur – www.yosoganja.at.

n	 Konzert des Singing Dream Teams am Stadtamt - „BACK TO 
THE 50’s in Concert“ oder „Die wilden 50er Jahre“ - Ein Kon-
zertabend voll Erinnerungen an die „Gute Alte Zeit“ mit den wun-
derbaren Songs von Caterina Valente, Peter Alexander, Dean 
Martin, Doris Day, Nat King Cole, Ella Fitzgerald u.v.m mit Re-
gine Pawelka-Oskera, Margit Pregler und Gotty Beer Natascha  
Rojatz (Klarinette, Saxophon) – am Klavier Roman Teodorowicz.

n	 Bierverkostung im Napoleonmuseum – Gemeinsam mit  
Diplom-Biersommelier Manuel Binder.

Oktober

n	 Lange Nacht der Museen im Napoleonmuseum und im Eisen-
bahnmuseum am Bahnhof!

n	 Wildobst–Spaziergang mit Katharina Klaus – Wildfrüchte für 
Mensch und Tier – Heimische Herbstvitamine für die kalte Jah-
reszeit.

n	 Tage der offenen Ateliers im Napoleonmuseum – Stefanie 
Widerlechner und Tajana Mair präsentierten kreative Werke 
unter dem Motto „Gegensätze“!

n	 Vortrag über die March-Auen im Napoleonmuseum – Wir 
begleiteten Mag. Gabriele Resch bei ihren Wanderungen durch 
die March-Auen von Bernhardstal (Erlwiese) bis zur Mündung 
der March in die Donau bei Markthof. Mit beeindruckenden Bil-
dern präsentierte sie ihre Vogelsichtungen vom Schwarzstorch 
bis zur Nachtigall im Frühjahr 2021. Aber auch die kleinen Tiere 
der Kraut- und Strauchschicht bleiben nicht im Verborgenen. Die 
üppigen Blumenwiesen im Spätfrühling bieten Nahrung und Un-
terschlupf für viele interessante und auch seltene Insekten. 

n	 Barockkonzert – Sopran, Trompete, Violoncello und Orgel in 
der Stadtpfarrkirche Deutsch Wagram – Werke von A.Scarlatti, 
A.Vivaldi, J.Stanly. Sopran – Angelika Petermichl, Trompete – 
Erich Strobl, Violoncello-Marlene Ecker, Orgel - Michael Wurst-
bauer.

n	 Vortrag „Die griechische Unterwelt“ - Dr. Christian Pinter 
im Napoleonmuseum – Die alten Griechen blickten nach dem 
Tod einem traurigen Schicksal entgegen. Das liebliche, sonnen- 
verwöhnte Elysion stand bloß den Götterlieblingen offen. 
Mit Höllenqualen mussten andererseits nur die schlimmsten  

Spannende Buchpräsentation von Dr. Ernst Lauermann mit den „Pyramiden 
des Weinviertels“. SR Franz Spehn, GR Bettina Bergauer, Ernst Lauermann, 
Rupert Derbic, Ulrich Winkler-Hermaden, GR Hubert Allmer (v.li.)
Foto: Mag. Alexandra Bleich

Wundervoller Freiluft-Event im Deutsch-Wagramer Kunstpalast von Helmut Bartl. 
Helmut Bartl, SR Franz Spehn und Gabriele Hirsch (v.li.)

Mag. Franz Spehn
Stadtrat für Kultur



Frevler rechnen, die sich im finsteren Tartaros wiederfanden. So-
fern sie nicht an die Wiedergeburt glaubten oder einem Mysteri-
enkult anhingen, erwartete die allermeisten Verstorbenen somit 
ein trostloses Dasein im Hades: ein feuchter, öder Ort, stets in 
bleichen Winter gehüllt. Viele Motive der damaligen Vorstel- 
lungen hinterließen letztlich Spuren in unserer Sprache. Dazu 
zählen etwa die Begriffe „Orgie“, „Pompfüneberer“, „Mysterium“,  
„Tragödie“, „Sisyphusarbeit“, „Élysée-Palast“ oder die Vornamen 
Dimitrij, Demi, Dennis, Coco und Corinna.

n	 Vernissage „Farbentraum“ von Eva und Manfred Wallner im 
Napoleonmuseum.

Dezember

n	 Bolschoi Don Kosaken begeisterten im Volkshaus. Der stimm-
gewaltige Chor unter der Leitung von Prof. Petja Houdjakov fas-
zinierte das Publikum und berührte wahrlich die Herzen.	 ■

Ausgabe 2 / 22	 stadtkultur  |  21

stadt
kultur

Spannender Wünschelrutenworkshop in Deutsch-Wagram. 
SR Franz Spehn (1. v.li.), Claudia Millwisch (3.  v.li.), Umweltgemeinderat 
Ing. Hubert Allmer (2.  v.re.) und ein Teil der zahlreichen Interessierten.
Foto: Heinrich Friess

Informativer Wildobst-Spaziergang. Kräutermeisterin Katharina Klaus, Vizebgm. 
Andrea Schlederer, Gemeinderätin Susanne Predl,  KulturSR Mag. Franz Spehn 
und einen Teil der begeisterten TeilnehmerInnen der Wildobstwanderung.

Faszinierender Vortrag über die March-Auen von Mag. Gabriele Resch im 
Napoleonmuseum. Veronika Goller, Mag. Gabriele Resch, GRin DI Dr. Bettina 
Bergauer, SR Mag. Franz Spehn (v.li.)
Foto: Mag. Alexandra Bleich

Wundervolle Vernissage „Farbentraum“ von Eva und Manfred Wallner im 
Napoleonmuseum. GRin Bettina Bergauer, Exa Wallner, Manfred Wallner, 
GRin Susanne Predl, Vizebgmin Andrea Schlederer und SR Franz Spehn (v.li.)

Bolschoi Don Kosaken begeisterten im Deutsch-Wagramer Volkshaus. SR Mag. 
Franz Spehn war ebenso begeistert wie GRin Susanne Predl, GRin DI Dr. Bettina 
Bergauer,  GRin Eva Ewald, GR Robert Stastny und alle anderen BesucherInnen.



März bis Juni 2022

Aufgrund von Corona kann es jederzeit zu Terminverschiebungen oder Absagen kommen. 
Daher bitte auf www.deutsch-wagram.gv.at kurz vor der jeweiligen Veranstaltung nachschauen.

n	 Jeden Dienstag + Mittwoch
Rückenyoga mit Yogalehrerin Sonja Steur
dienstag 09.30 Uhr, Napoleonmuseum
Mittwoch 08.30 Uhr, Napoleonmuseum
Anmeldung & Infos: Tel. 0681/10 40 01 24, 
info@yosoganja.at, www.yosoganja.at

n	 Jeden Dienstag  
Yoga individuell – Ronald Deutsch – 
Yogalehrer & LebensCoach  
19.00 Uhr, Napoleonmuseum
Anmeldung & Infos: Tel. 0664/73 76 13 88, 
ronny@koerper-dialog.at, www.koerper-dialog.at

n	 Jeden Donnerstag    
Mama Baby Yoga mit Sabrina Schrott-
meyer. Schwerpunkt dieses Yogakurses 
liegt auf der Mama, also auf Unterstüt-
zung der Rückbildung und sanfte Kräfti-
gung. Bei manchen Übungen werden wir 
eure Babys miteinbeziehen. Jedenfalls 
wird es viel Raum und Verständnis für 
Unterbrechungen zum Stillen/Fläschchen  
und Beruhigen geben. Kostenstruktur 
und Organisation: Du zahlst nur, wenn Du 
auch anwesend bist, kein bindender Kurs. 
Anmeldungen vor jeder Stunde per 
WhatsApp/SMS notwendig. Teilnahme 
ab frühestens 6. Woche des Babys bis  
1 Jahr. Sabrina freut sich, Dich und Dein 
Baby kennenzulernen!
10.00 bis 11.15 Uhr, Napoleonmuseum
Maximal 8 Personen pro Termin!
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen.
Einzelstunde E 15,-, 5er Block E 65,-, 10er Block E 120,- 
Bei Interesse und für Buchungen bitte ich um direkte 
Kontaktaufnahme mit Sabrina unter 0680/111816

n	 Jeden Donnerstag    
Feminine Yoga mit Sabrina Schrottmey-
er. Finde mit Yoga und ätherischen Ölen 
zu deiner Weiblichkeit. Es erwarten dich 
an den Zyklus angepasste Yoga Einhei-
ten zur sanften Aktivierung von Körper 
und Geist. Bei jeder Yoga Einheit werden 
Öle verwendet, die dich in deinem Zyklus 
unterstützen und/oder das Tagesthema 
untermalen. Diese Art von Yoga eignet 
sich besonders: um die eigene Weiblich-
keit zu spüren, bei Zyklusbeschwerden, 
bei Kinderwunsch, in den Wechseljahren, 
zur Hormonbalance, für alle Frauen, die 
sanftes Yoga praktizieren möchten.

17.30 bis 18.45 Uhr, bei Bedarf 19.00 bis 20.15 Uhr
Napoleonmuseum
Maximal 12 Personen pro Termin!
Mindestteilnehmerzahl 5 Personen.
Einzelstunde E 15,-, 5er Block E 65,-, 10er Block E 120,- 
Bei Interesse und für Buchungen bitte ich um direkte 
Kontaktaufnahme mit Sabrina unter 0680/111816
Bei Fragen betreffend der ätherischen Öle: 
Jennifer Mika-Pohn 0699/19531423
Am 24. 3. wird es um 17.30 Uhr einen ca. 1 stündigen 
kostenlosen Infoabend im Napoleonmuseum geben.
Ihr erfahrt, was Feminines Yoga von anderen Yoga-
Arten unterscheidet, wie ihr euren Zyklus selbst besser 
kennenlernt u.v.m. 
Anmeldungen hierzu bitte ebenfalls bei Sabrina 
Schrottmeyer. Maximal 15 Personen.

n	 Sonntag, 24. April    
Wünschelruten-Wanderung mit 
Mag. Claudia Millwisch  
Wollten Sie schon immer einmal eine 
Wünschelrute ausprobieren? Das ist die 
Gelegenheit! – Mit oder ohne Rute ver-
suchen wir sichtbares und unsichtbares 
Wasser und andere interessante Phäno-
mene aufzuspüren.
Treffpunkt: 15.00 Uhr, 
Napoleonmuseum, Erzherzog Carl-Straße 1
Teilnahmegebühr  E 5,-- pro Person

n	 samstag, 30. April    
Happy Women Day – Kooperation mit 
Crazy Carisma (Anita Kamaryt)  
AusstellerInnen präsentieren alles, was 
das Frauenherz begehrt.
15.00 bis 20.00 Uhr
Vorplatz „Cafe la naranja“ beim Bahnhof DW
Infos unter: 0699/12 24 48 33

n	 samstag, 7. Mai    
Präsentation der „Topothek“ durch 
Ing. Manfred Groß.  
Der Deutsch-Wagramer Heimatforscher 
und Stadtarchivar hat tausende Fotos, 
Dokumente, Ansichtskarten, Abzeichen, 
Plakate, Pläne und Objekte in die Topo-
thek eingespielt und wird uns eine kleine 

Auswahl davon präsentieren. Im An-
schluss ist ein gemütlicher Ausklang bei 
einem kleinen Buffet geplant.
Die Topothek ist ab 7. Mai 2022 unter 
https://deutsch-wagram.topothek.at zu-
gänglich.
17.00 Uhr, Festsaal im Stadtamt - Eintritt frei! 

n	 Samstag/Sonntag, 14./15. Mai    
Vernissage von Karin Deutsch   
„Patchworkdecken zum Thema Katzen, 
Flamingos und anderes Getier“ – musi-
kalisch untermalt von Anton Salzer und 
Nina Franner.
19.00 Uhr, Napoleonmuseum
Sonntag 10.00 – 16.00 Uhr - Eintritt frei!

n	 samstag, 18. Juni    
„Magic Musicals“ - Singing Dream Team   
Regine Pawelka und Margit Pregler prä- 
sentieren bezaubernde Musical-High-
lights. Als Gast darf das Team den char-
manten Bariton Branimir Agovi begrü-
ßen. An der Klarinette und am Saxophon 
wird Natascha Rojatz wieder ihr Können 
zeigen, am Piano begleitet wie immer  
virtuos Pianist Roman Teodorowicz.

19.00 Uhr, Festsaal im Stadtamt, Bahnhofstraße 1a
Einlass: ab 18.30 Uhr
Musikbeitrag: VVK E 15,-- (bei tel. Reservierung) / 
AK E 18,--, Reservierungen unter 0699/11 48 38 48
Info: www.singingdreamteam.com
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Unser Heimatmuseum im Erzherzog Carl-Haus

Betritt man das Museum, so wird man von der Vielfalt der 
Ausstellungstücke überrascht. So gibt es ein Portrait von Kaiser 
Josef II. zu sehen (Sohn von Maria Theresia), der während seiner 
Regierungszeit von 1780 bis 1790 viele Reformen durchgesetzt 
hat.

Eine Vitrine zeigt Fundstücke, die beim Um- und Neubau der 
heutigen Pfarrkirche in den Jahren 1956 bis 1958 zum Vorschein 
kamen. Bereits seit 700 Jahren gibt es in unserer Heimatge-
meinde eine Kirche. Zuvor zur Pfarre Stadlau gehörend, wurde 
Deutsch-Wagram im Jahre 1784 im Zuge der Josefinischen  
Kirchenreform zur Pfarre erhoben.

Weitere Beispiele von 
ausgestellten Exponaten:

n	 Ein mit geschnitzten Ornamenten geschmückter Sakristei-
Kasten aus dem Jahre 1736 stammt aus dem aufgelassenen 
Kloster in Markgrafneusiedl, eine Rarität.

n	 Aus der Zeit um 1900 kann man 2 Hochräder bestaunen. 
Man musste schon sehr sportlich sein, um sich im Falle eines  
Sturzes nicht den Hals zu brechen.

n	 Eines der letzten Fahrräder, welches noch in den Steyrer 
Werken erzeugt wurde.

n	 Fotos und Fahnenbänder eines Gesangsvereines

n	 Urkunden von Wagramer Ehrenbürgern

n	 Schweres Pferdegeschirr (Kummet)

n	 Ein Ochsenjoch

n	 Der „Stockerauer Metzen“, ein Hohlmaß zum Getreidemessen

n	 Die aufgebaute „Schwarze Kuchl“, bereits mit mechanischem 
Bratspieß ausgestattet

n	 In der gut erhaltenen Schusterwerkstätte von Josef Krbetz 
wird gezeigt, wie man früher Schuhe gefertigt hat und welches  
Werkzeug man dazu benötigte (Schenkung der Familie Olek)

n	 Das alte Firmenschild von Schuhmachermeister Karl Rosen- 
meier, Schusterwerkzeug im Koffer (Störkoffer) von Karl  
Krimicek, Nähmaschinen von Josef Büger und Betti Jagos-
Radvan

Im Museum wird auch an 
Deutsch-Wagramer Persönlichkeiten erinnert

Oberlehrer Ottokar Weyrich (1850-1928) unterrichtete sie-
ben Jahre in Obersiebenbrunn, bevor er 1873 an die Mädchen-
schule nach Deutsch-Wagram versetzt wurde. Er war insgesamt 
45 Jahre Lehrer in Deutsch-Wagram. Im Jahre 1915 wurde ihm 
der Titel „Direktor“ verliehen. Die Erziehung der Jugend lag ihm 
besonders am Herzen.

Der Wagramer Keramik-Künstler Johann Hittinger (1906-
1944) hat in den Jahren 1934 bis 1940 die „Wagramer Keramik“ 

In vielen Gemeinden sind Heimatmuseen eingerichtet, wo die jeweilige Geschichte der Orte  
dokumentiert wird. Im Jahre 1958 wurde auch in Deutsch-Wagram eines eröffnet. Es befindet 
sich heute im Erzherzog Carl-Haus, wo auch das Napoleon Museum beheimatet ist.

erzeugt und sich auch als Maler von Bildern betätigt. Durch die 
Teilnahme bei Ausstellungen in Paris und London war Hittinger 
über die Grenzen hinaus als Künstler bekannt. 1940 wurde er 
zum Militärdienst eingezogen und ist 1944 während des 2. Welt-
krieges in Paris gefallen.

Professor Johann Sahulka (1857-1927) wurde im Bahnhofs-
gebäude von Deutsch-Wagram geboren. Er studierte Elek- 
trotechnik, war Rektor der Technischen Hochschule in Wien und 
nahm an den Weltausstellungen in Paris und New York teil. In 
seiner Berufszeit hat er einige Patente und Erfindungen ge-
schaffen. Eine der wichtigsten war die Grundlagenforschung für 
das Lichtbogenschweißen (Elektroschweißen). Im ersten Welt-
krieg hat er sich für die Versorgung von Verwundeten große Ver-
dienste erworben.

Johann Mayer (1858-1941) war der erste gewählte Landes-
hauptmann von Niederösterreich und übte dieses Amt von 1918 
bis 1920 aus. Er wurde in Deutsch-Wagram, im Haus Hauptstra-
ße 34 (ehemals GH. Schlederer) geboren, wo beim Eingang eine 
Gedenktafel an ihn erinnert. Mayer hat bereits als Abgeordne-
ter des Reichsrates und des NÖ-Landtages noch während der 
Habsburger Monarchie verschiedene Projekte in die Tat umge-
setzt, wie Armenhäuser und landwirtschaftliche Schulen. Der 
Bau von Eisenbahnlinien im Weinviertel, wie beispielsweise die 
Strecke von Stammersdorf nach Zistersdorf sowie auch der Bau 
der Mariazeller Bahn waren ihm besondere Anliegen.	 ■

Wir würden uns freuen, Sie in unserem 
Museum begrüßen zu dürfen!

Rupert Derbic
Vizepräsident der Museumsgesellschaft 

der Stadt Deutsch-Wagram

www.wagram1809.at www.erste-eisenbahn.at



Wegschauen hilft nicht!

starte dein 

● modernste Kraft- & trainingsmaschinen

● medizinische fitness  

● vielfältiges groupfitness Programm

● shaping & ernährungsprogramme

BODYZONE Das moderne Fitness- & EMS Studio in Deutsch-Wagram 

training JetZt!

für entspannung 
ist mit unserem collarium 
und infrarotkabinen 
gesorgt!

Angerner Bundesstraße 4 • A - 2232 Deutsch-Wagram
info@bodyzone.at, www.bodyzone.at, 0660 401 46 52
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Sie überlegen Ihre
Immobilie zu verkaufen?
Ich mache das täglich!

0660 468 90 35
j.hofbauer@remax-aktiv.at

Julian Hofbauer
Immobilienberater

Aktiv remax.at

Hunderte meiner Kunden suchen ein Grundstück oder 
Haus im Nahbereich von Wien.

Durch die hohe Nachfrage und unsere innovativen 
Marketingstrategien erzielen wir für Sie immer den 
bestmöglichen Verkaufspreis!

Unverbindlich und kostenlos ermittle 
ich den Wert Ihrer Immobilie.*
*Angebot gültig bis 30.09.2022. Gilt nur für  
Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen und  
Baugrundstücke bis 1.500m². IMMO2301 GmbH,  
Rathausstraße 10, 2301 Groß-Enzersdorf
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Die Ergebnisse der Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Living Con-
ditions/Statistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen) liefern für Politik, 
Wissenschaft und Öffentlichkeit grund-
legende Informationen zu den Lebens-
bedingungen und Einkommen von Haus-
halten in Österreich. 

Derzeit ist das Leben vieler Menschen 
in Österreich von sozialen und berufli-
chen Veränderungen geprägt. Gerade in 
dieser herausfordernden Zeit ist es wich-
tig, dass verlässliche und aktuelle Infor-
mationen über die Lebensbedingungen 
der Menschen in Österreich zur Verfü-
gung stehen. 

Die Erhebung SILC wird jährlich durch-
geführt. Rechtsgrundlage der Erhebung 
ist die nationale Einkommens- und Le-
bensbedingungen-Statistikverordnung 
des Bundesministeriums für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsumenten-
schutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), 
eine Verordnung des Europäischen Par-
laments und des Rates (EU-Verordnung 
2019/1700) sowie weitere ausführende 
europäische Verordnungen im Bereich 
Einkommen und Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten da-
bei sein! Die ausgewählten Haushalte 

werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2022 mit den Haushal-
ten Kontakt aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinbaren. Die-

se Personen können sich entsprechend 
ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt 
wird in vier aufeinanderfolgenden Jah-
ren befragt, um auch Veränderungen 
in den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC be-
fragt wurden, können in den Folgejahren 
auch telefonisch oder über das Internet 
Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Er-
werbsleben, Einkommen sowie Gesund-
heit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft 
der mit großem Aufwand erhobenen Da-

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 

ten ist es von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haushalts ab 
16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die vollständig 
befragten Haushalte wahlweise einen 
15-Euro-Einkaufsgutschein oder eine 
Spendenmöglichkeit für das österreichi-
sche Naturschutzprojekt „CO2-Kompen-
sation durch Hochmoorrenaturierung im 
Nassköhr“.

Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, ist 
ein repräsentatives Abbild der Bevölke-
rung. Eine befragte Person steht darin 
für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die im Rah-
men der SILC-Erhebung gesammelten 
Daten werden gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz und das Datenschutzgesetz 
streng vertraulich behandelt. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke ver-
wendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 	 ■

Im Voraus herzlichen Dank 
für Ihre Mitarbeit! 

Weitere Infos zu SILC erhalten Sie unter
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at

www.statistik.at/silcinfo

S
ym

b
ol

fo
to

: ©
p

ix
yb

a
y

stadt
info



26  |  stadtinfo	 Ausgabe 2 / 22

e-carsharing geplant

Begriffsdefinition: 
Was ist e-carsharing eigentlich?

Wörtlich aus dem Englischen über-
setzt meint Carsharing nichts anderes 
als „Auto teilen“. Das bedeutet, dass ein 
Auto von mehreren Personen genutzt 
werden kann. Ein wichtiger Punkt ist, 
dass die Nutzer das Auto beim Carsha-
ring nicht besitzen, sondern nur verwen-
den.

Während bei anderen Mobilitäts-
dienstleistungen, etwa der Autovermie-
tung, Mindestlaufzeiten für die Nutzung 
vereinbart werden müssen, ist e-carsha-
ring absolut flexibel. Wenn Sie möchten, 
können Sie es auch nur für einige Minu-
ten in Anspruch nehmen, denn abge-
rechnet wird zumeist nach Ausleihzeit 
und zurückgelegten Kilometern.

Welche Vorteile hat e-carsharing?
Dass man sich ein Elektrofahrzeug mit 

anderen Menschen teilt:
n	 Keine Anschaffungskosten:  Da man 

das Auto nicht erwerben muss, ent-
fallen hohe Kaufkosten.

n	 Flexible Nutzung:  Sie verwenden das  
Elektroauto einfach dann, wann Sie es 
brauchen und stellen es im Anschluss 
wieder ab.

n	 Fixkosten werden besser verteilt:  
Steuern, Kosten für Versicherung, 
Wartung und Reparaturen sowie der 
Wertverlust sind beim e-carsharing 
in der Nutzungsgebühr eingerechnet. 
Diese werden entsprechend auf die 
Nutzer verteilt, die allesamt einen sehr 
geringen Beitrag leisten müssen.

n	 Kein eigener Stellplatz notwendig: Man  
braucht keine eigene Garage oder 
sonstigen Abstellplatz am Privatge-
lände, sondern parkt das Fahrzeug an 
öffentlichen Parkplätzen, damit an-
dere Menschen das Auto auch nutzen 
können.

n	 Reparaturen und Wartung werden 
übernommen: Wenn man eine Reifen-
panne hat oder sonstiges technisches 
Gebrechen, meldet man sich einfach 
beim jeweiligen Anbieter und schon 
werden die Mängel behoben.

n	 Aktiver Beitrag zum Umweltschutz 
wird geleistet: Durch die Nutzung von  
E-Autos wird die Umwelt weniger 
stark belastet als durch Verbren-
nungsmotoren. Dadurch werden we-
niger CO2-Emissionen produziert, was  
unter anderem die Luftqualität nach-
haltig verbessert.

n	 Das perfekte Zweitauto:  Wenn man 
nur hin und wieder ein zusätzliches 
Auto benötigt, ist man mit e-car- 
sharing gut beraten. Auf diese Weise 
muss man sich kein teures Zweitauto 
kaufen, das die meiste Zeit nur her-
umsteht, sondern teilt sich ein Auto 
mit anderen Menschen.

n	 Platz im öffentlichen Raum wird ge-
spart:  Vor allem Autofahrer in grö-
ßeren Städten können davon ein Lied 
singen: Es ist wieder einmal kein Park-
platz frei! Wenn sich aber beispiels-
weise zehn Menschen ein Auto teilen 
und kein Eigenes besitzen, spart das 
bereits neun Parkplätze.

Stationäres e-carsharing
Bei dieser Variante steht das Elektro-

Fahrzeuge an einem fixen Stellplatz mit 
Ladesäule zur Abholung bereit. Nach 
Nutzungsende stellt man die Fahrzeuge 
dort auch wieder ab, weswegen diese 
Form aufgrund der Ortsgebundenheit 
auch der Autovermietung ähnelt. Ange-
nehm ist, dass man mit diesem System 
bereits gut im Voraus planen, aber ge-
nauso spontan losfahren kann. 

Kosten bei sharetoo?
Je nach passendem Angebot können 

Sie Ihren gewünschten Tarif auswählen. 
Die Höhe des Tarifs setzt sich zusammen 
aus den gefahrenen Kilometern, der Nut-
zungszeit (z.B. Stunde, Tag, Wochenen-
de) und einer monatlichen Grundgebühr 
(abhängig vom Tarif) zusammen. Alle 
Angebote und Tarife finden Sie unter 
www.sharetoo.at/e-carsharing-in-gemeinden

Welche Voraussetzungen muss ich 
erfüllen, um e-carsharing zu nutzen?

Eine Nutzung setzt eine erfolgreiche 
Registrierung bei sharetoo voraus. Un-

ter anderem gilt bei Nutzung von PKW 
ein Mindestalter von 18 Jahren sowie  
ein ununterbrochener Führerscheinbe-
sitz von mindestens 12 Monaten.

Wann soll das Projekt starten?
Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram 

ist bestrebt, das Angebot so rasch wie 
möglich noch in diesem Frühsommer in-
stallieren zu können.

Gibt es eine Kündigungsfrist?
Kündigungsfrist gibt es beim Tarif 

ohne Grundgebühr keine - wenn man 
nicht nutzt, zahlt man auch nicht. Bei 
den anderen Tarifen ist bei Beendigung 
durch den Nutzer/ die Nutzerin ein Mo-
nat Kündigungsfrist einzuhalten.

Wer ist mein Vertragspartner?
Die komplette Administration von An-

meldung bis Rechnungslegung liegt in 
den Händen von sharetoo. 

Muss man das Auto bei der Rückgabe 
aufgeladen zurück geben?

Zunächst stellen Sie bitte das Fahr-
zeug sicher am Heimatstandort ab. 
Vergewissern Sie sich, dass Sie alle per-
sönlichen Gegenstände mitgenommen 
haben. Handelt es sich um ein Elektro-
fahrzeug, so stecken Sie dieses bitte wie-
der an die Ladestation an und aktivieren 
den Ladevorgang. 

Anschließend können Sie das Fahr-
zeug verschließen sowie die Buchung per 
App beenden. Das Elektrofahrzeug muss 
daher vor der Rückgabe nicht vollge- 
laden, jedoch angesteckt werden, damit 
der/die nachfolgende Mieter*in einem 
guten Ladestand vorfindet.

Wo kann ich mein Interesse an einer 
Nutzung bekannt geben?

Bitte kommen Sie zur Infoveranstal-
tung, dort erfahren Sie alle notwendigen 
Schritte. Eine Anmeldung für die Teilnah-
me an der Informationsveranstaltung ist 
nicht notwendig. Gerne können Sie ihr 
Interesse an einer Teilnahme und Nut-
zung am e-carsharing aber auch bei der 
Stadtgemeinde unter 02247/2209 oder 
stadtgemeinde@deutsch-wagram.gv.at 
anmelden.	 ■

https://www.sharetoo.at/

Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram plant für die Bevölkerung 
ein Elektroauto in Form eines e-carsharings anzubieten.
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Wien pendeln - Unterstützung durch das Land NÖ

„Niederösterreich hat getan, was ein 
Land tun kann. Für jene Niederöster-
reicherinnen und Niederösterreicher, 
die ihren Arbeitsweg fortan neu planen 
müssen, haben wir insgesamt 30 Maß-
nahmen erarbeitet, davon 25 regionale 
und fünf große, überregionale – eine In-
fokampagne, eine Ausweitung der Park 
&Ride Anlagen, eine Erweiterung des 
Bahnangebotes, Zusatzleistungen bei 
den Bussen sowie eine Ausweitung der 
Kontingente in den Wiener Pendlerga-
ragen“, führte in diesem Zusammenhang 
Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko 
aus.

Am 1. März 2022 tritt die Ausweitung 
der Parkraumbewirtschaftung auf ganz 
Wien in Kraft. Mit dieser Veränderung 
stehen viele Gemeindebürgerinnen und 
-bürger, die nach Wien pendeln vor neu-
en Herausforderungen. 

Mit dem Ausbau von Park- & Ride-An- 
lagen und Radabstellplätzen sowie dem 

Leihradangebot nextbike an Bahnhö-
fen setzt das Land Niederösterreich u.a. 
wirksame Maßnahmen, die den Umstieg 
auf die Öffis erleichtern sollen. Auch 
durch die Erweiterung und Attrakti-
vierung des Öffi-Angebots werden die 
Pendlerinnen und Pendler bei der An-
passung an die neuen Gegebenheiten 
unterstützt. Zusätzlich zu den infrastruk-
turellen Maßnahmen wurde seitens des 
Landes auch eine Infokampagne gestar-
tet. Darin werden die vielfältigen Mög-
lichkeiten abseits der täglichen Fahrt mit 
dem PKW nach Wien aufgezeigt.

Eine Übersicht des Maßnahmenpakets 
zum Pendeln nach Wien finden Sie auf 
der Homepage www.wienpendeln.at. So 
können Sie beispielsweise mit dem VOR-
Routenplaner „AnachB“ ihre Route und 
Abfahrtszeit von Bus oder Bahn erfra-
gen. Die neue Internetseite enthält auch 
aktuelle Informationen zu  bestehenden 
Tickets und Tarifen im Öffentlichen Ver-

kehr und zu Anrufsammeltaxisystemen. 
Zusätzlich finden Sie hier ein Onlinefor-
mular für Ihre persönliche Mobilitätsbe-
ratung durch den VOR (Verkehrsverbund 
Ost-Region) sowie Informationen zu Park 
&Ride Anlagen und Pendlergaragen in 
Wien.  Auf der Webseite können Sie auch 
eine für Ihre Gemeinde zugeschnittene 
Zusammenfassung aller Maßnahmen 
und Angebote in Form eines Gemeinde- 
infoblattes, das mit Unterstützung des 
Mobilitätsmanagements Weinviertel der 
NÖ. Regional erstellt wurde, herunterla-
den.	 ■

Weitere Informationen
Andreas Zbiral, NÖ. Regional 
+43 676 88 591 202
andreas.zbiral@noeregional.at
www.facebook.com/noe.regional
NÖ.Regional.GmbH auf Youtube

www.noeregional.at

Als Reaktion auf die flächendeckende Ausweitung der Parkraumbewirtschaftung auf alle Wiener Gemeindebezirke schnürte 
das Land NÖ ein Paket mit neuen Angeboten, umfangreichen Hilfestellungen und Tipps fürs Wien Pendeln.

Info-veranstaltung

sharetoo
E-Carsharing

Dienstag
10.05.2022
18.00 Uhr

Stadtamt
großer Sitzungssaal

Dachgeschoss

Auskünfte: Bürgerservice des Stadtamtes, Telefon 02247/22 09
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Adressen, Kontaktdaten und Öffnungszeiten

Altstoffsammelzentrum	 A
Bitte unbedingt GVU-Berechtigungskarte mitnehmen!
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6
Mittwoch: März–November........................16.00–18.00 Uhr
Freitag: Jänner–Dezember .......................13.00–17.00 Uhr
Samstag: Jänner–Dezember ................... 07.00–12.00 Uhr
Ausgenommen Feiertage!

Apotheken
Engel-Apotheke: Mag. pharm. Dr. Hans Hengster
Hauptstraße 21, Tel: 02247/22 18
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag........................................... 08.00–18.00 Uhr
Samstag.................................................................08.00–12.00 Uhr

Marchfeldapotheke, Mag. pharm. Gertrude Kölbl
Dr. Leopold Figl-Gasse 3, Tel: 02247/570 57, Fax Dw 57
www.marchfeldapotheke.at
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag (über Mittag geöffnet!)...... 08.00–18.00 Uhr
Samstag.................................................................08.00–12.00 Uhr

Auskunft über dienstbereite Apotheken telefonisch über 
Tonband-Sonderdienst: (01) 14 55 von 00.00–24.00 Uhr!

Nacht- und Notdienst-Apotheken unter
www.apotheker.co.at ersichtlich!

arbeiterkammer
2230 Gänserndorf, Wienerstraße 7a, Tel: 05 7171-25350
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag.................................. 08.00–16.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–12.00 Uhr

ARBEITSMARKTSERVICE
2230 Gänserndorf, Friedensgasse 4, Tel: 05 0904-340
Kundenverkehr:
Montag bis Donnerstag....................................07.30–15.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–13.00 Uhr

BAUANGELEGENHEITEN B
MIT BAUSPRECHTAG
Stadtamt, Bahnhofstraße 1a, Bauamt, Erdgeschoß
Sprechtage jeweils mittwochs...................16.00–18.00 Uhr

Auf der Homepage www.deutsch-wagram.gv.at 
ersehen Sie diverse Änderungen!

BESTATTUNG	
Tel: 02247/22 74 oder 0664/520 21 74
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofstraße 2
Täglich............................................................... 00.00–24.00 Uhr

BEZIRKSBAUERNKAMMER	
Tel: 05 0259-40400
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 8
Montag bis Donnerstag...................................08.00–15.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–12.00 Uhr

BEZIRKSGERICHT GÄNSERNDORF	
Tel: 02282/26 25-0, Fax: 02282/26 25-2200
2230 Gänserndorf, Marchfelder Platz 3
Montag bis Freitag...........................................07.30–15.30 Uhr

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag..........................................08.00–12.00 Uhr

Amtstag:
Dienstag...............................................................08.00–12.00 Uhr

Bitte um telefonische Terminvereinbarung!

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT
Tel: 02282/90 25-0
2230 Gänserndorf, Schönkirchnerstraße 1
Montag, Mittwoch, Donnerstag.....................07.30–15.30 Uhr

Parteienverkehr:
Montag, Dienstag...............................................08.00–12.00 Uhr
Dienstag..................................................................16.00–19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag..........................................08.00–12.00 Uhr

Amtsstunden:
Dienstag................................................................. 07.30–19.00 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

Bürgerbüro:
Montag bis Freitag............................................08.00–12.00 Uhr
Dienstag..................................................................16.00–19.00 Uhr

BUNDESOBERSTUFENREALGYMNASIUM
Tel: 02247/650 87, www.borgdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

BÜCHEREI & SPIELOTHEK
Tel: 02247/23 23, www.buecherei-dt-wagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/b
Mail: buecherei-dt-wagram@aon.at

Montag und Freitag......................................... 09.00–18.00 Uhr
Mi, Do (Lesenest, kein Verleih), Sa.............. 09.00–12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch.................................... 15.00–18.00 Uhr

BÜRGERMEISTERIN-SPRECHSTUNDEN	
Nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Stadtamt, Bahnhofstraße 1a, Sekretariat,
Montag und Mittwoch...................................09.00–11.00 Uhr
Mittwoch..............................................................15.00–17.00 Uhr

CARITAS SOZIALSTATION C
Tel: 0664/46 25 748
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 11b
Mail: sst.deutschwagram@caritas-wien.at

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag................................... 07.00–16.00 Uhr
Freitag..................................................................... 07.00–13.00 Uhr

Wir bieten:
●	Hauskrankenpflege von Heimhilfen bis 
Dipl.-Krankenpflegepersonal ● Notruftelefon
●	Physiotherapeutin ● mobiles Hospiz ● Beratung
● Medizinische Hauskrankenpflege ● Demenzberatung

EISENBAHNMUSEUM E
Tel: 0664/73 70 02 81 oder 0664/436 47 45
www.erste-eisenbahn.at, Geöffnet: April–Oktober
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhof
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat ............ 10.00–16.00 Uhr

ENERGIEBERATUNG	
Kostenlos! Tel: 02247/217 60-11
Betriebsgesellschaft Marchfeldkanal
2232 Deutsch-Wagram, Franz Mair-Straße 47
Hr. Dipl.-Ing. Rudolf Raymann

Jeweils mittwochs im Monat ........................ 16.00–18.00 Uhr
Im Juli und August finden keine Beratungen statt!

EVN DEUTSCH-WAGRAM	
GAS-NOTRUF: 128, Störungsdienst: 02247/28 00
Tel: 02247/51131-0
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 40
Montag bis Freitag ..........................................  08.00–17.00 Uhr

FEUERWEHR DEUTSCH-WAGRAM	 F
NOTRUF: 122, www.ffdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 2
Tel: 0664/520 21 76 (keine Notrufnummer!)
Bei Gefahr in Verzug ausschließlich Notruf 122
Täglich................................................................... 00.00–24.00 Uhr

FINANZAMT
Tel: 050/233 233
2230 Gänserndorf, Rathausplatz 9
Montag bis Donnerstag....................................07.30–15.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

GEBIETSKRANKENKASSE G
Tel: 050 7661 26100
2230 Gänserndorf, Umfahrungsstraße Nord 3
Montag bis Donnerstag....................................07.30–14.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

HEIMAT- und NAPOLEONMUSEUM	 H
Tel: 02247/42 82 od. 37 90, www.wagram1809.at
Geöffnet: April–November
2232 Deutsch-Wagram, Erzherzog Carl-Straße 1
Jeden Sonn- und Feiertag..............................10.00–16.00 Uhr

KINDERGÄRTEN K
KIGA Schulallee 3.......................................Tel: 02247/41 45

KIGA Friedhofallee 7/c..............................Tel: 02247/37 80
KIGA Jakob Reumann-Gasse 3+5......Tel: 02247/43 53
KIGA Leopold Kunschak-Gasse 71.......Tel: 02247/31 30
KIGA Robert Blum-Straße 47a.............Tel: 02247/214 21
KIGA Feldgasse 77.....................................Tel: 02247/333 49

KIRCHENBEITRAGSSTELLE
Tel: 05 01 55-2050 ohne Vorwahl
2230 Gänserndorf, Kirchenplatz 8
Montag bis Mittwoch........................................08.00–13.00 Uhr

KLÄRANLAGE
Tel: 02247/46 26
2232 Deutsch-Wagram, Angerner Bundesstraße 1

KLEINKINDBETREUUNG
Tel: 02247/40 10
kkb.deutsch.wagram@gmail.com
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/24

MÜLLVERBAND GVU	 M
Tel: 02574/89 54-0
www.abfallverband.at/gaenserndorf
2223 Hohenruppersdorf, Harrasser Straße 17
Montag bis Donnerstag.................................. 08.00–16.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–13.30 Uhr

MUSIKSCHULE	
Tel: 02247/31 61, www.msdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 2

MUTTER-ELTERN-BERATUNG	
Die Beratungen finden durch Frau DGKS Martha Hödl und
Fr. Dr. Doris Pacejka, jeden 3. Donnerstag im Monat ab 
13.00 Uhr in der Bücherei & Spielothek, Friedhofallee 7/b 
statt.

Behörden und Institutionen der Stadtgemeinde sowie der Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf
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NACHMITTAGSBETREUUNG – NMS	 N
Tel: 02247/24 91
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NACHMITTAGSBETREUUNG – VS
Tel: 02247/24 90
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NMS – NEUE MITTELSCHULE
Tel: 02247/24 91, www.nmsdeutschwagram.ac.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

NOTAR
Kostenlos! Nur nach tel. Terminvereinbarung
Amtstage im Stadtamt, Bockfließerstraße 61/3/1a
jeden 2. Mittwoch im Monat............................15.00–17.00 Uhr

Notariat Gänserndorf
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel: 02282/25 41, Fax: 02282/25 41-31
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr

......................................................................... 13.00–16.00 Uhr
Gegen Absprache können auch andere Termine vereinbart werden.

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT	 P
Tel: 05 08 99-6100
Auskunft in Pensionsangelegenheiten im 1. Stock
(Kundencenter) der Gebietskrankenkasse Gänserndorf.
2230 Gänserndorf, Umfahrungsstraße Nord 3
jeden Mittwoch ................................................... 08.00–11.30 Uhr

......................................................................... 12.30–13.30 Uhr
Bitte Lichtbildausweis mitnehmen!

PFARRAMT DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 02247/22 57, www.pfarre-deutschwagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Kirchengasse 2
Mittwoch.................................................................15.00–19.00 Uhr
Donnerstag...........................................................09.00–12.00 Uhr

Polizei
NOTRUF: 133, Tel: 059 133/32 03
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 43

POSTFILIALE DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 05 7767-722 32
2232 Deutsch-Wagram, Glock Gaston-Platz 3
Fax 05 7767-822 32
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr

.......................................................................... 14.00–17.30 Uhr

RECHTSANWÄLTE	R
Kostenlose anwaltliche Erstauskunft nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung
NEU: Bockfießerstraße 61/3/1a
jeden 1. Mittwoch im Monat............................ 17.00–18.00 Uhr

Rechtanwaltspartnerschaft Kolarz-Augustin-Mayer
Rechtsanwälte, Verteidiger in Strafsachen
2000 Stockerau, Schießstattgasse 21
Tel: 02266-623 43, Fax: 02266-623 43-16
E-Mail: office@anwaelte-stockerau.at 
www.anwaelte-stockerau.at

Rechtsanwalt Dr. Andreas Manak
Sprechstelle in 2232 Deutsch-Wagram, Bellegardeg. 16
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 01/975 57
www.manak.at

Rettung
NOTRUF: 144, Krankentransport: 14 84-4
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 1
Tel: 05 9144-2232 (Bezirksstelle Gänserndorf)
Täglich..................................................................00.00–24.00 Uhrr

SOZIALHILFEVEREIN	 S
Deutsch-Wagram und Umgebung
Tel: 0660/263 25 92 oder 0676/342 14 02
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 4
E-Mail: office@shvdw.at, www.shvdw.jimdo.com
Information: ● Betreutes Wohnen ● Betreuungsberatung

STADTAMT	
Tel: 02247/22 09, www.deutsch-wagram.gv.at
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1a
E-Mail: stadtgemeinde@deutsch-wagram.gv.at
Parteienverkehr: nur nach tel. Terminvereinbarung
Montag bis Freitag .....................................  08.00–12.00 Uhr
Mittwoch (NUR Bürgerservice) ............... 16.00–18.00 Uhr

VERMESSUNGSAMT	V
Tel: 02282/22 31 
2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 1–3
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr
Termine außerhalb dieser Zeiten gegen Voranmeldung!

VOLKSSCHULE
Tel: 02247/24 90, www.vsdeutsch-wagram.ac.at 
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1

VOLKSHILFE NÖ
Bei Hilfe im Haushalt und Essen auf Rädern wenden Sie
sich bitte an das Volkshilfe Büro in Straßhof:
Tel: 0676/86 76, www.noe-volkshilfe.at 
Wir bieten: ● Mobile Pflege und Betreuung 
●	Essen zuhause ● Notruftelefon ● Mobile Therapie
●	Soziale Alltagsbegleitung ● 24-Stunden-Betreuung
Für Ansuchen um finanzielle Unterstützung wenden Sie
sich bitte an Ulrike Groß Tel: 0676/3762879

WASSERWERK	 W
Tel und Fax: 02247/47 58
wasserwerk@deutsch-wagram.gv.at 
2232 Deutsch-Wagram, Wimpfengasse 2a
Dienstag und Donnerstag ...........................  07.00–08.30 Uhr

WIRTSCHAFTSHOF (BAUHOF)	
Tel: 02247/41 41 (siehe auch Altstoffsammelzentrum)
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6

WIRTSCHAFTSKAMMER	
Tel: 02282/23 68, 2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 15
Montag bis Freitag ..........................................  07.30–16.00 Uhr

ZENTRUM FÜR BERATUNG	 Z
Beratung & Begleitung, Tel: 02732/76 463, Fax Dw 4
2230 Gänserndorf, Hans Kudlich-Gasse 12
Familienberatung, Seminar- und Vortragszentrum
Montag bis Donnerstag...................................08.00–12.00 Uhr
Beratung OHNE Termin: Montag..................12.00–14.00 Uhr
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ALLGEMEINMEDIZINER
Dr. med. univ. Karl BENES	 Kassenarzt
Notarzt – NÖ-Ärztenachtdienst – Bereitschaftsdienst GF-Nord
Kassenarzt für BVA, GKK, KFA, SVA, VAEB
Ordination f. verkehrsmedizinische u. fliegerärztliche Untersuchungen:
2232 Deutsch-Wagram, Wenzel Messenhauser-Straße 1
Tel.: 02247/22 22 oder 0664/133 00 33, Fax: 02247/29 18,
E-Mail: ordination@drbenes.at, www.fliegerarzt.at, www.benes.at
Ordination:	 Montag ..................................................................................... von	 07.00 bis 12.00 Uhr
	 Dienstag.................................................................................... von	08.00 bis 12.00 Uhr
	 Mittwoch und Donnerstag................................................ von	 15.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag....................................................................................... von	 08.00 bis 11.00 Uhr
Nachtdienstordination:▲)
	 Montag bis Freitag............................................................... von	 19.00 bis 07.00 Uhr
▲) Visiten und Ordinationen sind unter der Notrufnummer 141 anzumelden. Ausgenommen sind Feiertage 
und Nächte vor Feiertagen. In diesen Fällen bleibt die bisherige Regelung des Wochenend- und Feiertags-
dienstes bestehen.

Dr. med. univ. Hubert DEISCHLER	 Kassenarzt
Kassenarzt für BVA, KFA, SVA, SVB, VAEB
Ordination f. verkehrsmedizinische u. fliegerärztliche Untersuchungen:
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 137, Tel.: 02247/35 55

Ordination:	 Montag und Mittwoch......................................................... von	 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Freitag....................................................................................... von	08.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Jeannette KANAWATI	 Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/A,
Tel.: 02247/26 16, 0664/198 49 18 (in dringenden Fällen)

Ordination:	 Montag und Donnerstag................................................... von	 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Dienstag und Freitag........................................................... von	09.00 bis 12.00 Uhr

Dr. med. univ. Brigitte KIRALY	 Wahlärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, VAEB
2282 Markgrafneusiedl, Baumgartenstraße 5, Tel.: 02248/23 15

Ordination:	 Montag...................................................................................... von	 08.00 bis 11.00 Uhr
	 Dienstag.................................................................................... von	 16.00 bis 19.00 Uhr
	 (nur für Berufstätige, Schüler und Notfälle)

	 Mittwoch................................................................................... von	 08.00 bis 11.00 Uhr
	 (8.00 bis 9.00 Blutabnahme)

	 Freitag....................................................................................... von	 10.00 bis 13.00 Uhr

2283 Obersiebenbrunn, Feldhofstraße 6, Tel.: 02286/26 349

Ordination:	 Dienstag und Freitag........................................................... von	08.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Peter NIEDERMAYER	 Kassen-/Wahlarzt
Kassenarzt für BVA, SVA, VAEB, KFA / Wahlarzt für die Gebietskrankenkassen
2232 Deutsch-Wagram, Hagergasse 21, Tel.: 02247/28 88, 0664/440 56 46

Ordination:	 Mo, Di, Mi, Fr............................................................................ von	08.00 bis 12.00 Uhr
	 Mittwoch................................................................................... von	 16.30 bis 19.00 Uhr

Dr. med. univ. Heidemarie SMOLINER	 Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA
2232 Deutsch-Wagram, Adalbert Stifter-Gasse 11, Tel.: 02247/42 22

Ordination:	 Montag und Freitag............................................................. von	08.00 bis 12.00 Uhr
	 Mittwoch und Donnerstag................................................ von	 14.00 bis 18.00 Uhr

Allgemeinmedizin (Akupunktur)
Dr. med. univ. Doris PACEJKA	 Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Grenzweg 26, Tel.: 0676/671 42 35 *)

Ordination:	 Montag...................................................................................... von	 15.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag....................................................................................... von	08.00 bis 12.00 Uhr

*) Für Ordinationen telefonische Voranmeldung erbeten!

FACHÄRZTE
Augenarzt
Dr. Karl ALBRECHT	 Wahlarzt
Facharzt für Augenheilkunde und Optometrie
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 29
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 0664/406 84 20
Online-Terminvereinbarung: www.augenarzt-marchfeld.at
Fax: 02247/21 52, E-Mail: termin@augenarzt-marchfeld.at

Praxisgemeinschaft
MARCHFELDER MEDIZIN	 Wahlärzte
Seit Juni 2020: Augenheilkunde, Orthopädie und Physiotherapie
Marktplatz 1, www.marchfelder-medizin.at

Augenheilkunde
OA Dr. med. univ. Alexander RHEINBERGER	 Wahlarzt
Oberarzt im SMZ-Ost/Donauspital
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 0664/555 08 95

Chirurgie
OA Dr. med. univ. Gerhard HOCHWARTER	 Wahlarzt
Oberarzt im SMZ-Ost/Donauspital
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel.: 01/288 02 oder Tel.: 0664/224 59 45

Plastische-, Ästhetische-, Rekonstruktive- & Handchirurgie
Dr. med. univ. Gerlinde WEIGEL	 Wahlärztin
Fachärztin
2232 Deutsch-Wagram, Eduard Bauernfeld-Gasse 8/1/1
Tel.: 0676/556 48 28, ordination@die-weigel.at, www.die-weigel.at
Ordination nach Vereinbarung!

Gynäkologie
Dr. med. univ. Karl BENES	 Wahlarzt
Fachärztin
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 02247/22 22 oder Tel.: 0664/133 00 33

Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. med. univ. Monika STROH-WEIGERT	 Wahlärztin
Fachärztin
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! Online-Anmeldung: www.gyn-weigert.at/Termine
Tel.: +43 676 926 77 88, e-mail: ordination@gyn-weigert.at

Orthopädie und orthopädische Chirurgie
Dr. Dominik DRNEK	 Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Marktplatz 1
Ordination: Nach Vereinbarung unter Tel.: 0664/220 02 83 oder 
online www.marchfelder-medizin.at
www.drnek.at

Orthopädie und orthopädische Chirurgie
OA Dr. Michel CHRAIM	 Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Terminvereinbarung: Mo–Fr von 8–20 Uhr unter Tel.: 0680/40 64 171
Ordinationstage: abwechselnd Montag oder Dienstag ab 15 Uhr

Orthopädie und Traumatologie
Dr. med. univ. Michael CEVELA, MSc	 Wahlarzt
Facharzt für Orthopädie und Traumatologie und Unfallchirurgie
MSc in Advanced Orthopedic Surgery
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/A
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 0676/309 59 75, E-Mail: ordination@dr-cevela.at

Urologie
Dr. med. univ. Helmut GALLISTL	 Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! Tel: 0678/132 87 52
e-mail: h.gallistl@icloud.com; www.urologie-gallistl.at oder online
über Ordination Fr. Dr. Stroh-Weigert (www.gyn-weigert.at/Termine)

Wochenend-Dienste sind auch zu finden unter:
www.arztnoe.at / „Ärzte & Spitäler“

                        
Rettung 144, Notarzt 141, Polizei 133, Feuerwehr 122
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ZAHNÄRZTE
Dr. Evelyn RAAB-KRONISTER	 Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB – Anmerkung: OEBH
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41/1, Stock/Top 12, Tel.: 02247/36 461

Ordination:	 Montag...................................................................................... von	08.00 bis 13.00 Uhr
	 ...................................................................................................... und	14 .00 bis 18.00 Uhr
	 Dienstag.................................................................................... von	 07.00 bis 12.00 Uhr
	 Mittwoch................................................................................... von	08.00 bis 13.00 Uhr
	 Donnerstag.............................................................................. von	14 .00 bis 18.00 Uhr

Dr. Andrea ZIKOWSKY	 Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB
2232 Deutsch-Wagram, Schillerstraße 7, Tel.: 02247/25 00

Ordination:	 Montag und Dienstag.......................................................... von	 13.00 bis 18.00 Uhr
	 Donnerstag und Freitag..................................................... von	 07.30 bis 12.00 Uhr

Dr. Ursula LIST, MSc	 Wahl- und Kassenärztin
Zahnärztin, Master of Science für orale Chirurgie und Implantologie
Kassenärztin für SVA und KFA, Wahlärztin für alle Kassen
2232 Deutsch-Wagram, Dr. Leopold Figl-Gasse 1, Tel.: 02247/215 19
E-Mail: mail@drlist.at, www.drlist.at

Ordination:	 Montag und Dienstag.......................................................... von	09.00 bis 18.00 Uhr
	 Mittwoch und Donnerstag................................................ von	08.00 bis 14.00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

PHYSIOTHERAPEUTEN
Clarissa MÜHL, BSc	 Wahltherapeutin
Physiotherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1, Tel.: 0650/420 10 81, www.physiobewegt.at

Edith HAMBLIN-FRÖHLICH	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Craniosacral- Therapie für Kinder und Erwachsene
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstr. 1/B, Tel.: 0699/11 09 84 87, www.hamblinfroehlich.at

Irene HIERMANN	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und neurophysiologische Therapie
NUR Hausbesuche – irene.hiermann@aon.at
2232 Deutsch-Wagram, Tel.: 0664/12 69 059, www.irene-hiermann.at

Johanna PETERMANN	 Wahltherapeutin
Physiotherapie, Sportphysiotherapie, Beckenbodentherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche!
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstr. 2/1, Tel.: 0660/51 81 884, www.physio-petermann.at

Evelyne PUSCHNER	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Lymphdrainage
Praxis, AUCH Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a
Tel.: 0699/10 72 60 89, www.puschner-evelyne.at

Gabriela SEIDL, MSc D.O.	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Osteopathie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a
Tel.: 0650/292 92 49, www.gabriela-seidl.at, office@gabriela-seidl.at

Lisa SCHWEINBERGER, BSc	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Sportphysiotherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1, Tel.: 0660/496 9009, www.physiobewegt.at

Anita SPERLING	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und neurophysiologische Therapie
NUR Hausbesuche – anita.sperling@aon.at
2232 Deutsch-Wagram, Tel.: 0699/1032 75 78, www.physio-sperling.at

Alexander TAUSSIG	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Massage
Praxis, KEIN Hausbesuch
2232 Deutsch-Wagram, Wendlingerstraße 28,
Tel.: 0699/1003 18 45, http://www.physiotherapie-taussig.at

PSYCHOLOGEN/PSYCHOTHERAPEUTEN
Klinische Psychologin und Gesundheitspsychologin
Mag. Monika DOMJAN	
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1 b/3
Tel.: 0650/425 69 37, www.psychologische-praxis-domjan.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
psychologische Diagnostik, Beratung, Behandlung und Begleitung
von Erwachsenen, Paaren und Jugendlichen bei
●	Persönlichen Krisen
●	Beziehungsproblemen und Paarkonflikten
●	Stress ● Angst ● Depression
●	psychosomatischen Beschwerden
●	problematischem Computerspielgebrauch
●	Schicksalsschlägen und Verlust
●	Wunsch nach persönlicher Weiterentwicklung etc.

Klinische- und Gesundheitspsychologin
Psychotherapeutin in Ausbildung unter Supervision (Hypnose)

Mag. Angelika EITER	
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41/Top 14
Termin nach telefonischer Vereinbarung: Tel.: 0650/3319839, www.happyrising.at
Beratung – Behandlung – Begleitung von Jugendlichen und Erwachsenen bei
●	Angstzuständen ● Depressionen ● persönlichen Krisen ● Stress
●	Prüfungsangst ● Schlafstörungen ● psychosomatischen Beschwerden etc.

Sportpsychologin & Mentalcoach, Kinesiologin, Chocofalla Genusscoach
Mag. Doris ERNHOFER	
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1
Tel.: 0676/941 77 03, E-Mail: office@erfolgmitgrip.at, www.erfolgmitgrip.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung, Fachvorträge und Workshops in Absprache.
Gesundheit im Beruf/Studium/Sport erhalten und stärken:
●	Gezieltes Erholungs-Belastungs-Management
●	Vorbereitung auf Prüfungen und Präsentationen
●	Wettkampfvorbereitung
●	Coach the Coach
●	Verletzungsmanagement
●	Bewegungsvorstellungstraining
●	Chocofalla Genusstraining mit Kakao/Schokolade
●	Mentale Stärke ist trainierbar!

Psychotherapeutin/Pädagogin
Mag. Helga HORNIK, MEd	
2232 Deutsch-Wagram, Kantstraße 11
Tel. 0699/1923 60 71, E-Mail: hornik.praxis@gmail.com
Termin nach telefonischer Vereinbarung
Beratung – Krisenintervention – Psychotherapie bei
●	Beziehungsproblemen 
●	Sucherverhalten 
●	Angstzuständen
●	Psychosomatische Beschwerden etc. 
●	Depressionen
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

Psychologische und psychotherapeutische Praxis
Mag. Dr. Doris MOSER	
Klinische und Gesundheitspsychologin, Verhaltenstherapeutin
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/17
Tel.: 0676/936 86 69, E-Mail: doris_moser@aon.at, www.moserdoris.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Diagnostik – Beratung – Behandlung bei
●	Beziehungsproblemen
●	Schlafstörungen
●	persönlichen Krisen
●	psychosomatischen Beschwerden
●	Angstzuständen
●	Kopfschmerz
●	Depression
●	Stress
●	Burn-out etc.
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

Was ist Psychotherapie? Ist ein im Gesundheitsbereich anerkanntes wissenschaftliches 
Verfahren, welches darauf abzielt, psychisches Leiden zu lindern oder zu heilen, innere 
Krisen zu bewältigen oder belastende Verhaltensweisen (und Einstellungen) zu verändern 
sowie persönliches Wachstum zu fördern.

Wem hilft Psychotherapie? Psychotherapie ist für Menschen jeder Altersklasse (Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene) geeignet und kann bei verschiedenen Symptomen und 
Krankheitsbildern, wie zum Beispiel Depressionen, Ängsten, Zwängen, psychosomatische 
Beschwerden, Schmerzen, Schlafstörungen, Essstörungen oder Burn-Out helfen.
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BERATUNG/HILFESTELLUNG
Dr. Heidi E. CHEHADEH, MBA	
Diplom Lebens- und Sozialberaterin, Kinder-Coach, Business-Coach und Trainerin
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 184/4
Tel.: 0676/5920 900, E-Mail: heidi@chehadeh-consulting.com,
www.chehadeh-consulting.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Lebensberatung/Coaching für Einzelpersonen, Paare und Kinder zwischen 5 u. 11 Jahren.
Meine Coaching Methode ist ein ziel- und lösungsorientierter Prozess im Gegensatz zu pro-
blemorientierten Ansätzen. Es spielt dabei weniger eine Rolle, warum ein Problem besteht 
(analytisches, in die Vergangenheit gerichtetes Vorgehen), sondern es wird daran gear-
beitet, was der/die Kund*in tun kann, um das Problem zu lösen (in die Zukunft gerichteter 
Ansatz).

Mag. Dr. Ilse CHLEBECEK, MSc. M.A.	
Psychotrauma Beratung, Psychologische Beratung, Psychosoziale Beratung, 
Unternehmensberatung
2232 Deutsch-Wagram, Leopold Kunschak-Gasse 52
Tel: 0676 / 361 53 30, www.mitgotteshilfe.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

●	Traumabearbeitung, Krisenintervention, PTBS ● Mediation, Coaching, Supervision
●	Paarberatung ● Aufstellungsarbeit am Brett ● Gesundheitscoach / Salutogenese
●	Ressourcen-Aktivierung ● Resilienz-Training ● Selbstreflexion ● Refraiming
●	Innere-Kind-Arbeit mittels katathymer Imagination ● Counselling für Teamkonflikte
●	Changeprozesse ● Unternehmenskultur / Leitbild erstellen

Psychologische Beratung
Dipl.Ing. Conny EXß	
Lebens- und Sozialberaterin, eingetragene Mediatorin in der Liste des BMJ, Supervisorin
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41 Top 13
Tel.: 0699/190 59 390, E-Mail: office@exss.at, www.exss.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Hilfestellung für Erwachsene, Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren
●	Beratung in schwierigen Lebenssituationen ● Persönlichkeitsentwicklung
●	Paarberatung ● Scheidung/Trennung ● Familienberatung ● Supervision

Dipl. Hara Shiatsu Praktikerin
Lydia FUHRMANN	
Lebens-und Sozialberaterin i.A.
2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstraße 80
Tel.: 0676/505 07 00, E-Mail: lydia.fuhrmann@gmx.net
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Hara Shiatsu eignet sich für alle Menschen aller Altersgruppen
●	bei chronischen Beschwerden (Schulter, Hüfte, Nacken, Knie, etc.)
●	bei Befindlichkeitsstörungen (Migräne, PMS, Schlaf, Verdauung, Bluthochdruck, etc.)
●	bei Ängsten, Depressionen, Stress, Burn-out
●	bei Krisen ● fördert und stärkt die Vitalität, Gesundheit und Selbstverantwortung

Dipl. Naikido-Shiatsu Praktikerin
Mag. Gerlinde OECHSLE	
Osteokinetik
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1
Tel.: 0699/18 24 60 68, E-Mail: praxis@shiatsu-naikido.at
www.shiatsu-naikido.at
Termine online oder per Mail – Kalender auf der Webseite

Naikido-Shiatsu ist Kommunikation durch Berührung.
Lass dich berühren und finde in deine Mitte!

Shiatsu hilft dir
●	körperliche Beschwerden (Schulter, Knie, …) in den Griff zu bekommen
●	Schmerzzustände (Kopf-, Magen-, Wirbelsäule, …) zu erleichtern
●	wieder neue Kraft zu schöpfen ● neue Situationen besser zu bewältigen
●	leichter mit deiner Angst umzugehen ● dein Immunsystem zu stärken
●	dich wieder in deine Mitte zu bringen

Osteokinetik hilft dir
●	wieder aufrecht sein zu können ● deine Wirbelsäule wieder in Einklang zu bringen
●	alle möglichen Beschwerden am Bewegungsapparat zu lindern 

Cornelia OSWALD, BA M.A.	
2232 Deutsch-Wagram, Wendlingerstraße 20/2
Tel.: 0676/40 052 67, E-Mail: office@k-i-d.at, www.k-i-d.at

Mathematisches Training für Kinder/Jugendliche in der Unterstufe:
Neben inhaltlichen, mathematischen Hilfestellungen lege ich besonderen Wert, die Kinder/
Jugendlichen in ihrer Ganzheit zu fördern, fordern und vor allem zu stärken. Das heißt, dass 
in vielen Fällen die Kinder/Jugendlichen auch unter Stress, Überforderung sowie unter-
schiedlichsten Ängsten (z.B. vor LZK, Schularbeiten, etc.) leiden. Was in weiterer Folge zu 
körperlichen und/oder emotionalen Schwierigkeiten kommen kann (Kopfschmerzen, Übel-
keit, Schlaflosigkeit, Unlust, etc.).

Begleitung von Erwachsenen:
Insbesondere die Aromaberatung/Aromapflege sind wertvolle natürliche Unterstützer 
in vielfältigen Lebenslagen und Belangen. Neben der bereits wissenschaftlich erwiese-
nen Wirkung dieser ätherischen Öle in vielfältigen Bereichen (z.B. Hautpflege, individu-
elle Frauenthemen, etc.) , werden Erwachsene von mir z.B. bei einer Aroma-Akupressur 
(=Kombination aus ätherischen Ölen sowie Akupressur) in unterschiedlichsten Bereichen 
(Schlafstörungen, Stress, innere Unruhe, Ängste, etc. sowie körperliche Belangen) gestärkt.

Petra PREISS, MA	
Säuglings-, Kinder-, Jugendlichen- und Elternberaterin
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19 (Fachärztehaus)
Tel.: 0664/58 70 793, E-Mail: office@petra-preiss.at, www.petra-preiss.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
psychologische Beratung – Familienbegleitung – Elterncoaching bei:
●	Scheidung / Trennung ● Lernblockaden ● Schulschwierigkeiten
●	auffälliges Sozialverhalten ● Mobbing ● Schlafstörungen
●	Angstzustände/aggressives Verhalten ● Schicksalsschläge
●	schwierige familiäre Umstände ● psychosomatische Beschwerden
●	Stresszustände ● psychische Krisen, Lebens- und Beziehungskrisen

Gerhard SCHREIBER Humanenergetik	
2232 Deutsch Wagram; Johann-Nestroy-Gasse 43
Tel.: 0699/17 31 12 56, E-Mail: humanenergetik@schreiber.de.com
https://die-wellness-gesundheitsoase.webnode.at/
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Hilfestellung bei körperlicher und seelischer Verspannung
und aller dadurch ausgelösten Beschwerden wie:
●	Schulter und Rückenverspannung ● Bandscheibenproblemen ● Erschöpfung 
●	Migräne, Tinnitus ● Depression ● Panikattacke ● Burnout u.v.m.

Marianne THUY	
Ernährungsberaterin
2232 Deutsch-Wagram, Keplergasse 3
Tel.: 0676/ 43 77 149; E-Mail: dr.thuy@essenkunterbuntgesund.at
http://www.essenkunterbuntgesund.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung!
Individuelle Ernährungsberatung für Erwachsene und KINDER!
●	u.a. Begleitung bei der Ernährungsumstellung ● Prävention
●	Gesunde und langfristige Gewichtsreduktion 
●	Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit ● Leberfasten …

Dipl. Hara-Shiatsu Praktikerin/TCM Ernährungstrainerin
Petra ZEIDLER	
TCM Ernährungsberaterin i.A.
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1
Tel.: 0664/242 80 40, E-Mail: shiatsu@petrazeidler.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Was ist Shiatsu?
Shiatsu ist eine anerkannte Methode der ganzheitlichen Körperarbeit und hat seine Ur-
sprünge in der japanischen und chinesischen Gesundheitslehre. Das größte Potential liegt 
in der Vorsorge, in der Aktivierung der Selbstheilungskräfte des Organismus und in einer 
Steigerung des körperlichen Wohlbefindens.

Shiatsu unterstützt unter anderem
●	Bei Kopfschmerzen, Migräne und Verspannung
●	Bei Schlafproblemen, Energielosigkeit und Erschöpfung
●	Bei Beschwerden des Bewegungsapparates
●	Bei Magen- und Darmbeschwerden
●	Und begleitet Frauen bei Kinderwunsch,während und nach der
	 Schwangerschaft und in den Wechseljahren

tierÄRZTE
Tierambulanz Deutsch-Wagram	
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 45
Dipl.Tierarzt Josef ZOHER, Tel.: 02247/38 18, Fax: 511 15
E-Mail: office@tierambulanz-deutschwagram.at

Ordination:	 Montag bis Freitag............................................................... von	 10.00 bis 12.00 Uhr

	 Montag, Mittwoch, Freitag................................................ von	 17.00 bis 20.00 Uhr

	 Samstag, Sonntag................................................................ von	 10.00 bis 14.00 Uhr

Notruf: 0699/11 52 21 31

Dipl. Tzt. Andrea MARGULIES	
2232 Deutsch-Wagram, Ofnerstraße 29
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten, wegen Wartezeiten!
Telefon: 0664/583 46 24, E-Mail: andrea.margulies@gmx.net

Ordination:	 Montag, Mittwoch................................................................. von	 09.00 bis 11.00 Uhr
	 ...................................................................................................... und	 17.00 bis 19.00 Uhr
	 Donnerstag.............................................................................. von	 17.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag....................................................................................... von	 09.00 bis 11.00 Uhr



Ausgabe 2 / 22	 stadtInfo  |  33

Kostenlose Beratungen!
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Die Stadtgemeinde freut sich sehr, Ihnen folgende Beratungen im Stadtamt anbieten zu können. 
Nutzen auch Sie dieses Angebot an kostenlosen Beratungen (Änderungen vorbehalten)!

Bausprechtage
Ing. Jan Salbrechter
Baumeister und Sachverständiger 
für das Bauwesen

KOSTENLOSE ANWALTLICHE ERSTAUSKUNFT
Rechtanwaltspartnerschaft Kolarz-Augustin-Mayer
Rechtsanwälte, Verteidiger in Strafsachen
2000 Stockerau, Schießstattgasse 21
Tel.: 02266/623 43
Fax: 02266/623 43-16
E-Mail: office@anwaelte-stockerau.at
Homepage: www.anwaelte-stockerau.at

AMTSTAGE DES NOTARS
Dr. Erwin Rohringer
Öffentlicher Notar
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel.: 02282/25 41-0
E-Mail: kanzlei@notar-rohringer.at

KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG
raymann-kraft der sonne
„photovoltaikanlagen“ GmbH
2232 Deutsch-Wagram, Franz Mair-Straße 47
E-Mail: office@raymann.at
Homepage: www.raymann.at
Tel.: + 43 (0)2247/217 60-11
Fax: + 43 (0)2247/512 43

Stadtamt, Bauamt, Erdgeschoss, Zimmer E4,
durch Herrn Ing. Jan Salbrechter (Baumeister und 
Sachverständiger für das Bauwesen) statt.

Die genauen Termine entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.deutsch-wagram.gv.at/bauamt

jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
in der Bockfließerstraße 61/3/1a

jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr
in der Bockfließerstraße 61/3/1a

jeweils mittwochs im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr
Marchfeldkanal Betriebsgesellschaft, Franz Mair-Straße 47

Termine:	 Mittwoch, 05.01.2022	 Mittwoch, 06.07.2022
	 Mittwoch, 02.02.2022	 kein Beratungstermin im August

	 Mittwoch, 02.03.2022	 Mittwoch, 07.09.2022
	 Mittwoch, 06.04.2022	 Mittwoch, 05.10.2022
	 Mittwoch, 04.05.2022	 Mittwoch, 02.11.2022
	 Mittwoch, 01.06.2022	 Mittwoch, 07.12.2022

Termine:	 Mittwoch, 12.01.2022	 Im Juli und August findet

	 Mittwoch, 09.02.2022	 keine Beratung statt

	 Mittwoch, 09.03.2022	 Mittwoch, 14.09.2022
	 Mittwoch, 13.04.2022	 Mittwoch, 12.10.2022
	 Mittwoch, 11.05.2022	 Mittwoch, 09.11.2022
	 Mittwoch, 08.06.2022	 Mittwoch, 14.12.2022

Termine:	 Mittwoch, 19.01.2022	 Mittwoch, 22.06.2022
	 Mittwoch, 02.02.2022	 Im Juli und August findet
	 Mittwoch, 16.02.2022	 keine Beratung statt

	 Mittwoch, 02.03.2022	 Mittwoch, 07.09.2022
	 Mittwoch, 16.03.2022	 Mittwoch, 21.09.2022
	 Mittwoch, 30.03.2022 	 Mittwoch, 05.10.2022
	 Osterferien	 Mittwoch, 19.10.2022
	 Mittwoch, 27.04.2022	 Mittwoch, 02.11.2022
	 Mittwoch, 11.05.2022	 Mittwoch, 16.11.2022
	 Mittwoch, 25.05.2022	 Mittwoch, 30.11.2022
	 Mittwoch, 08.06.2022	 Mittwoch, 14.12.2022

Bitte bei allen Terminen um telefonische Voranmeldung!
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Niederösterreich feiert!
Und zwar seinen 100. Geburtstag als eigenständiges Bundesland.

Anlässlich dieses besonderen Jubiläums steht das Jahr 2022 
ganz im Zeichen zahlreicher Aktivitäten rund um das 100-jährige  
Bestehen Niederösterreichs.

  
100 JAHRE NIEDERÖSTERREICH 

WIR FEIERN MIT!
BEZIRKSFESTE

Gänserndorf

25.6. und 26.6.2022
Samstag: Tag der Vereine  ·  Sonntag: Tag der Regionalkultur

 
100 Jahre Niederösterreich ist ein Grund zum Feiern und dieses 
Feiern steht für Begegnung und Vermittlung. Die Regionen und 
damit verbunden die Kultur und ihre Geschichte werden genauso 
die Schwerpunkte bilden, wie das Ehrenamt, die Freiwilligkeit und 
das Miteinander von Familien und Vereinen aller Generationen. 
Vermittlungsprogramme für verschiedenste Zielgruppen stehen 
im Mittelpunkt dieser Festivität.                                                              ■

#GemeinsamHelfen

Wir hier in Deutsch-Wagram verfolgen  
das Geschehen mit Sorge, doch für die 
Ukrainer/innen ist eine Welt zusammen-
gebrochen.  Aus dieser Sorge wurde am 
Montag, den 28.02.2022 die Idee zu ei-
nem Hilfsprojekt geboren. Gemeinsam 
mit unserem Pfarrer Peter Paskalis wur-
de die #GemeinsamHelfen Aktion, quasi 
über Nacht ins Leben gerufen. 

Das Projekt
Um die Schutzsuchenden vor Ort zu 

unterstützen, sammeln wir Dinge, die 
am dringendsten gebraucht werden. Wir 
verpacken diese dann in Hilfspakete die 
wir selbst am 21.03.2022 nach Ungarn 
direkt an die Grenze zur Ukraine bringen. 
Dort übergeben wir sie an eine große 
Hilfsorganisation, die vor Ort vernetzt ist 
und die dringend benötigten Sachspen-
den an die betroffenen Menschen ver-
teilt. Zu diesem Zweck stehen wir bereits 
in engen Kontakt mit der Koordinatorin 
vor Ort. 

Unser Projekt stieß auf viel Zuspruch 
und so konnten wir uns die Unterstützung 

von mehreren Deutsch-Wagramer Un-
ternehmen sichern. Tatkräftig unterstützt 
werden wir von Karl Seidl, Ing. Roland 
Zigala (Fahrschule Deutsch-Wagram), 
Raffael Hengster (Engel Apotheke), Dr. 
Karl Benes, Markus Scheller (Fa. Förster) 
sowie dem gesamten Team von Billa und 
Billa Plus Deutsch-Wagram.

Die Sachspenden werden im Pfarr-
heim gesammelt, aussortiert und in Hilfs-
pakete verpackt. Wir fahren mit einem 
kleinen Team und insgesamt drei Last-
kraftwagen nach Ungarn ins Krisenzen-
trum.

Wie viele Spenden gesammelten wur-
den und wie die Fahrt verlaufen ist er-
fahren Sie in der nächsten Ausgabe. 

Die Stadtgemeinde bedankt sich sehr 
herzlich bei allen Deutsch-Wagramer 
Organisationen, die zur Hilfe aufgerufen 
und Hilfe organisiert haben und bei den 
vielen Spendern und Spenderinnen!	 ■

  GR Matthias Hittinger

Abseits der politischen Thematik, ist es eine schwere Krise, die sich aktuell in der Ukraine abspielt. 
Diese Krise ist nur ca. 500 km Luftlinie von uns entfernt! 

Seien Sie gespannt: 
www.100-jahre-noe.at
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Ehrungen

Geburten

In Memoriam
Ehrungen von Goldenen Hochzeiten durch die Bürgermeisterin sind
nur dann möglich, wenn am Meldeamt die Heiratsurkunde vorgelegt
wird und somit das Datum der Verehelichung bekannt ist.
Die Veröffentlichung von Ehrungen erfolgt nur nach
ausdrücklicher Zustimmung der Jubilare.

Gnaden Hochzeit + 95. Geburtstag

Diamantene Hochzeit

Goldene Hochzeit

90. Geburtstag

80. Geburtstag

GAIL Leopold und Erika ....................................................................  02.02.2022

WILD Johann und Hermine .............................................................  19.01.2022

KURZ Ernst und Sylvia..........................................................................  12.02.2022
STATTMANN Anton und Rita.......................................................  08.03.2022

Schneider Erika.....................................................................................  21.02.2022

Moser Walter............................................................................................. 06.01.2022
Sieberer Angela...................................................................................  28.02.2022

Pichler Carina und Christopher	 Luis Noel	 28.10.2021

Schlager Thomas und Regina	 Matthias	 06.12.2021

Schnedl Iris, Dipl.-Ing.und Markus, Mag. (FH)	Julia	 09.12.2021

Kormout Herbert und Tamara	
	 Leonie Martha Yvonne	 25.12.2021

Jalali Nikoo Sadat, BA MA und Philipp, MA	 Rose	 28.12.2021

Hofmann Kathrin und Krotil Markus	 Sophia	08.01.2022

Džoić Goran und Marina	 Lea	 24.01.2022

Minarovich Gerhard	 *	 1939	 †	 02.12.2021

Lehrbauer Johann	 *	 1929	 †	 02.12.2021

Ritter Manfred	 *	 1939	 †	 03.12.2021

Brückner Markus	 *	2000	 †	 05.12.2021

Schartner Karl	 *	 1930	 †	 10.12.2021

Krug Peter	 *	 1944	 †	 18.12.2021

Koglmann Hermine	 *	 1931	 †	 27.12.2021

Diemair Emilie	 *	 1940	 †	 04.01.2022

Prochazka Svetlana	 *	 1942	 †	 04.01.2022

Aschauer Gerhard	 *	 1944	 †	 07.01.2022

Schneider Maureen	 *	 1942	 †	 11.01.2022

Manas Martha	 *	 1954	 †	 4.01.2022

Pich Maria	 *	 1938	 †	 18.01.2022

Stos Anna	 *	 1941	 †	 19.01.2022

Diermair Hans	 *	 1938	 †	20.01.2022

GroSS Ulrike	 *	 1944	 †	29.01.2022

Ludwig Johann	 *	 1939	 †	30.01.2022

Hamernik Herta	 *	 1932	 †	 10.02.2022
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Eheschließungen/
Verpartnerungen
Eintragung auf persönlichen Wunsch.

Gaiser Christian und Birgit, geb.Gießer	 03.01.2022

Schlederer Stefan und Sandra, geb. Haas	 21.01.2022

Gajarsky Ronald und Gabriele, geb. Prager 	 21.01.2022

Winkler Rainer und Julia, geb. Balázs	 22.02.2022
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SPARGELFEST 
Deutsch-Wagram

Sa, 28. Mai 2022, ab 14:30 Uhr
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 

präsentiert von

Programm

ORF NÖ Radio 4/4 – 
Live-Sendung vom Festgelände

Konzerte von:
– Francine Jordi
– Maibritt
– Norbert Oberhauser
– Martina Kaiser
– Wolfgang Lindner Band

www.noe-landesausstellung.at

Sonntag, 29. Mai, regionales Musikprogramm und 
kulinarische Schmankerl rund um den Spargel!

Veranstaltungs-

TIPP

Eintritt

frei!


